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VORWORT DER HERAUSGEBER

Der vorliegende Band 3 der Nachlaß-Reihe der Akademie-Ausgabe setzt die mit
Band 4 begonnene historisch-kritische Edition von Schellings frühem Nachlaß
fort.

Es sind Texte, die aus Schellings Tübinger Theologiestudium stammen und
die in gewisser Weise den damaligen Lehrbetrieb dokumentieren – Vorlesungs-
nachschriften bzw. die Abschrift einer Nachschrift (Evangelium Johannis). In
seiner Nachlaßverfügung hat Schelling selbst auf sie verwiesen; unter »3)«
spricht er von

»verschiedene/n/ Collegien oder selbst geschriebe/n/ Hefte/n/
a) über Bücher des A.T. /…/ Die übrigen Schnurrer’schen (namentl. über die kl. Pro-
pheten), auch vielleicht einem Nachkommen brauchbar, erhaltenswerth,
b) über Bücher des N.T. theils nachgeschrieben (Ev. Joh.) theils selbst geschrieben
(Galater, Römer, Epheser)«.1

Man wird mit Recht sagen können, daß diese Nachschriften, bisweilen mit
eigenen Bemerkungen Schellings versehen, wichtige Zeugnisse sowohl für die
universitäre Theologie der Zeit als auch für Schellings Bildungsgang und seinen
gelehrten Fundus darstellen.

Den in Band 4 der Nachlaßreihe gegebenen Hinweis auf den schwierigen
und auch langwierigen Gang der Nachlaß-Edition wollen wir hier nicht eigens
wiederholen. Die Bandfolge macht ihn deutlich.

Aber zu nennen sind natürlich die Mitarbeiter an dem nun vorliegenden
Band in den verschiedenen Stadien der Edition. Zu großem Dank verpflichtet
sind die Herausgeber Beatrice Rauschenbach (München), die als wissenschaft-
liche Hilfskraft der Schelling-Kommission von 2000 bis 2001 die Transkription
und Erläuterung der Handschriften wesentlich vorangebracht hat und nun als
Mitherausgeberin genannt wird. 2001 sah der Alttestamentler Joachim Scha-
per (Aberdeen) die Texte durch und gab wertvolle Hinweise für die weitere

1 Fuhrmans, Horst: »Schellings Verfügung über seinen literarischen Nachlaß.« (= »Dokumente
zur Schellingforschung IV.«). In: »Kant-Studien.« 51 (1959/60). S. 14–26, hier S. 19.
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VORWORT DER HERAUSGEBER

Arbeit. 2002 und 2005 bearbeiteten Vanessa Lohse und Alexander Dobbert als
Mitarbeiter von Anselm Steiger (Hamburg) die Manuskripte im Blick auf die
erklärenden Anmerkungen.

2007 kam dann der Band zusammen mit dem übrigen frühen Nachlaß in die
Obhut von Christian Danz (Wien) und seinen Mitarbeitern. Christopher Arnold
übernahm die Arbeit an unserem Band 3, mit der dieser Band die vorliegende
Gestalt in jeder Hinsicht erhielt. Die Herausgeber sind ihm, Christian Danz und
dem »Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Arbeit in Österreich«, der das
Editionsprojekt gefördert hat und noch fördert, zu größtem Dank verpflichtet.

Sehr gern sprechen wir auch dieses Mal wieder dem Archiv der Berlin-
Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften, das den Nachlaß Schellings
bewahrt und unsere Ausgabe erst möglich macht, unseren herzlichen Dank aus.

Die Editionsrichtlinien sind unverändert geblieben.

Jörg Jantzen
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VORWORT DER BANDHERAUSGEBER

Der vorliegende Band der Nachlaß-Reihe der Historisch-kritischen Ausgabe
enthält drei Texte aus Schellings Tübinger Studienzeit aus den Jahren 1790 und
1791. Die in chronologischer Reihenfolge mitgeteilten Ausarbeitungen sind im
ersten und zweiten Semester seines Studiums an der Universität Tübingen ent-
standen und bieten Nachschriften von Vorlesungen Christian Friedrich Schnur-
rers zu den »Kleinen Propheten« sowie dem »Johannes-Evangelium«. Die Edi-
tion dokumentiert den philologisch-exegetischen Lehrbetrieb an der Universität
Tübingen im Magisterstudium aus dem letzten Jahrzehnt des 18. Jahrhunderts.
Die Aufzeichnungen des jungen Schelling lassen das philologisch-grammati-
sche Niveau der Exegese erkennen, welches den Studierenden vermittelt wurde.
Seine Nachschriften von Schnurrers Vorlesungen beschränken sich indes nicht
auf deren Wiedergabe, sie sind durchweg mit Kommentaren zu den Ausführun-
gen seines Lehrers versehen, die ihn bereits in den ersten Semestern seines
Studiums als äußerst versiert in den Fragen und Problemen der grammatisch-
philologischen Textinterpretation sowie der orientalischen Sprachkenntnis aus-
weisen.

Die Herausgeber danken dem Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-
schung in Österreich (FWF), der die Edition des Bandes an der Evangelisch-
Theologischen Fakultät der Universität Wien gefördert hat. Das Archiv der
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften hat dankenswerter-
weise die Nachlaßmaterialien für die Edition und Kommentierung zur Verfügung
gestellt. Zu danken haben wir den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Archivs
der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften. An der Erster-
schließung der mitgeteilten Texte durch erklärende Anmerkungen haben Herr
Prof. Dr. Anselm Steiger sowie seine Mitarbeiter Vanessa von der Lieth und
Alexander Dobbert (alle Hamburg) mitgewirkt. Frau Prof. Dr. Marianne Groh-
mann und Waseem Haddad haben dankenswerterweise die hebräischen sowie
arabischen und syrischen Texte überprüft. Matthias Bukovics, Uta-Marina Danz,
Michael Hackl, Alexander Hrncir, Jakob Kühn, Patrick Leistner, Julia Stroj (alle
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Wien) und Alois Wieshuber (München) sei für Recherchen, Korrekturen und
Hinweise bei der Editionsarbeit gedankt.

Christopher Arnold
Christian Danz
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EDITORISCHER BERICHT

Zur Edition der Texte

Im Berliner Nachlaß Schellings, der im Archiv der Berlin-Brandenburgischen
Akademie der Wissenschaften aufbewahrt wird, sind mehrere sogenannte Stu-
dienhefte Schellings aus der Tübinger Zeit überliefert. Die Edition dieser Hefte
orientiert sich an der chronologischen Reihenfolge, in der die Texte vermutlich
verfaßt wurden. In diesem Band erscheinen drei Ausarbeitungen aus dem Zeit-
raum von 1790 bis 1791. Einige der in diesem Band edierten Texte hat Schelling
mit einer Datumsangabe versehen. Allerdings muß offen bleiben, ob sich diese
Angaben auf den Zeitpunkt der Niederschrift beziehen.2 Folgende Studienhefte
stellen die quellenmäßige Grundlage dieses Bandes dar:

NL 25 13) Kleine Propheten.\ Schnurrer.
NL 26 5) Joh. Evang. von Schnurrer.
NL 27 9) Schnurrer über die kleinen Propheten.

Bei diesen Studienheften handelt es sich um unterschiedlich umfangreiche,
fadengebundene Hefte im Oktavformat. Jeweils mehrere Bögen wurden in der
Mitte gefalzt und zu Lagen zusammengebunden. Wann die Bindung der Hefte
erfolgte, läßt sich nicht sicher bestimmen. Über die Beschaffenheit der in diesem
Band edierten Quellen gibt ein spezieller editorischer Bericht Auskunft, der den
konstituierten Texten vorangestellt ist. An dieser Stelle erfolgt lediglich eine
kurze Beschreibung der Handschriften sowie der der Edition zugrundeliegenden
Prinzipien.3

Die Konstitution des Editionstextes orientiert sich grundsätzlich an dem
Befund der Handschriften und bietet als Haupttext die letzte Bearbeitungsstufe
der Texte. Die Eigenheiten der Schellingschen Orthographie und Interpunk-

2 Vgl. hierzu den Bericht zur Entstehung der Texte, S. 6–14.
3 Die formalen Aspekte der Zitate und bibliographischen Angaben folgen den Editionsprinzipien

in AA I,1.
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EDITORISCHER BERICHT

tion sind beibehalten worden. Verbesserungen und Konjekturen sind im text-
kritischen Apparat dokumentiert, wobei im Haupttext die originale Lesart der
Handschrift wiedergegeben wird. Einschränkungen des Grundsatzes der origi-
nalgetreuen Wiedergabe der Handschriften ergeben sich im Falle uneindeutiger
Textbefunde bei hebräischen, griechischen, arabischen oder syrischen Wörtern.
Griechische, hebräische und lateinische Erläuterungen gebraucht Schelling auf
verschiedene Weise, dazu zählen (eklektische) biblische Zitate, Paraphrasie-
rungen, Redewendungen, grammatikalische Analysen etc. Vor allem bei letz-
teren werden auch bei biblischem Bezug, wie in exegetischen Kommentaren
durchwegs gebräuchlich, oftmals grammatikalisch veränderte Wortformen bzw.
Lexeme angegeben. Fehlende Wörter in längeren biblischen Zitaten sind in der
Regel intendiert. Diese bleiben in der Edition ebenso unberücksichtigt wie feh-
lende Bindewörter, vorangesetzte Präpositionen etc. Im Fall der hebräischen
Zitate werden defektive (mit Auslassung von Buchstaben) oder plene (ohne
übliche Auslassung von Buchstaben) geschriebene Wörter toleriert.

Einzelne fremdsprachige Wörter sind im Apparat korrigiert oder kritisch
vermerkt, und zwar dann, wenn sie bei direkten Zitaten vom biblischen Text
abweichen. Auf Punktationen und Akzentsetzungen hat Schelling regelmäßig
bewußt verzichtet, sie bleiben daher auch in den Korrekturen unberücksichtigt.
Ausgenommen davon sind jene Wörter, die Schelling selbst mit Akzenten oder
Punktationen versehen hat. Die Korrekturen von hebräischen und griechischen
Wörtern im textkritischen Apparat folgen der »Biblia Hebraica Stuttgarten-
sia«4 sowie dem »Novum Testamentum Graece« von Eberhard Nestle und Kurt
Aland.5 Bei der Wiedergabe von zahlreichen Versen aus dem »Johannes-Evan-
gelium« oder den Texten aus dem Corpus »Kleine Propheten« hat Schelling die
Zitation abgekürzt und auch hebräische und griechische Wörter in abgekürzter
Schreibweise wiedergegeben. Bei der Abkürzung von hebräischen und grie-
chischen Stellen verwendet Schelling das Auslassungszeichen ". Mit diesem
Zeichen kürzt Schelling einen Vers ab, um die nachfolgenden hebräischen (oder
griechischen) Wörter einer Stelle nicht ausschreiben zu müssen. Z.B. Hosea 2,2:
»2. "LFDC JK] nicht deutlich. Wahrscheinlich wird auf die Etymologie angespielt.
Nun wird aber PTG in doppelter Bedeutung genommen 1) zerstäuben 2) anpflan-
zen (v. 20.) Die 2te Bedeutung schlägt hier vor.«6 Das Wort, auf das sich Schel-

4 »Biblia Hebraica Stuttgartensia.« Hg. v. Karl Elliger u. Wilhelm Rudolph. 2. Aufl. Stuttgart
1984.

5 »Novum Testamentum Graece.« Hg. v. Eberhard Nestle u. Kurt Aland. 27. Aufl. Stuttgart 2001.
6 Vgl. unten S. 130 = NL 25. S. XIVr.
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EDITORISCHER BERICHT

ling zunächst bezieht (PTG), ist durch das Auslassungszeichen gekennzeichnet.
Seltener kommen Fälle vor, in denen Schelling mit dem Auslassungszeichen ein
hebräisches Wort selbst abkürzt. So stellt er z.B. das Wort »Kikajon« abgekürzt
als »"SJS« dar.7 Diese Eigenheiten von Schellings Wiedergabe der biblischen
Texte werden in dem konstituierten Text beibehalten.

Die Handschrift Schellings ist zwar im Allgemeinen gut lesbar, aber die
Unterscheidung zwischen Klein- und Großbuchstaben ist aufgrund der ähnlichen
Formen nicht immer eindeutig zu treffen. Das betrifft u.a. die Schreibung von
d/D.

Schelling hat bei der Eintragung der Texte in die Studienhefte zahlreiche
Abkürzungen und Chiffren für Wörter und Wortsilben verwendet. Neben den
üblichen und allgemein bekannten Abkürzungen (d.h., z.B., u.s.w.) verkürzt
Schelling die Schreibweise von einzelnen Wörtern durch unterschiedliche Tech-
niken. Zum einen gebraucht er die Abkürzung mit Punkt, wie »Joh.« für »Johan-
nes« oder »beh.« für »behauptet«, oder er läßt Buchstaben ohne Kennzeichnung
aus, wie »Htsaz« für »Hauptsaz«. Solche Abkürzungen werden mit Kursive,
die sowohl im Text als auch im textkritischen Apparat der Herausgeberrede
vorbehalten ist, ausgeschrieben. Dabei werden die abgekürzten Wörter nach der
für Schelling üblichen Schreibweise aufgelöst. (z.B. »Ausdr.« zu »Ausdruk«).
Ist diese unbekannt, kommt die heutige Rechtschreibung zur Anwendung. Zum
anderen verwendet Schelling Kürzel und Chiffren für bestimmte Buchstaben,
Silben und einige Wörter. So bei den Endungen -en und -lich, den Chiffren für
die Wörter »durch« und »nicht« und für die Formen des unbestimmten Artikels.
Außerdem nutzt er Verdopplungsstriche über n und m. Solche Abkürzungen
werden stillschweigend aufgelöst. Fremdsprachliche Abkürzungen werden nur
dann aufgelöst, wenn die Auflösung eindeutig vorgenommen werden kann, wie
z.B. aufgrund von Zitaten o.ä. Griechische Abkürzungen werden als Sonderfall
im kritischen Apparat nachgewiesen. Alle im Text Schellings vorkommenden
und alle editorischen Sonderzeichen sind im Abkürzungs- und Siglenverzeichnis
am Ende des Bandes aufgeführt.

Die in diesem Band edierten Manuskripte weisen eine ähnliche Einteilung
der Seiten auf. Schelling hat vor Beginn der Niederschrift durch Umknicken
des Papiers einen Rand reserviert, der ungefähr ein Drittel bis eine halbe Seite
einnimmt. Die verbleibende innen liegende Kolumne enthält den Haupttext,
während auf dem Rand verschiedene Arten von Marginalien nachgetragen wer-

7 Vgl. unten S. 228 = NL 27. S. IIIv.
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EDITORISCHER BERICHT

den. Für den editorischen Umgang mit den Randbemerkungen ist dabei aus-
schlaggebend, daß sie sich präzise nach der Art ihrer Zuordnung zum Haupttext
unterscheiden lassen. Zum einen handelt es sich um Einfügungen, die syntak-
tisch und inhaltlich passend einen Satz oder Absatz erweitern. Das von Schelling
in den Manuskripten verwendete Verweiszeichen – ein quadratisches Kreuz + –
indiziert die Stelle der Einfügung im Haupttext und die zugehörige Marginalie.
Einfügungen werden in den Haupttext an der von Schelling bezeichneten Stelle
eingerückt und mit Winkelzeichen kenntlich gemacht. Eine zweite Gruppe von
Randbemerkungen sind Anmerkungen, die Schelling ebenfalls einer eindeuti-
gen Position im Text zuweist, hier aber unter Verwendung des Referenzzei-
chens *. Diese Anmerkungen sind syntaktisch und argumentationslogisch eher
eigenständig und stellen Ergänzungen zum Text dar. Wiedergegeben werden
sie in einem Fußnotenapparat zum Text und kommentiert durch »am Rand, mit
Anmerkungszeichen«. Die Referenz wird über Zeilenzahlen hergestellt. Eine
dritte Gruppe der Marginalien umfaßt Texte, die ohne eindeutige Zuordnung
neben dem Text stehen. Diese Zusätze sind mit dem Kommentar »am Rand«
ebenfalls im Fußnotenapparat abgedruckt. Das Fußnotenzeichen verweist dabei
auf das letzte Wort derjenigen Zeile, auf deren Höhe die Anmerkung steht. Teil-
weise erstrecken sich die Marginalien über mehrere Seiten. Der Seitenumbruch
ist in diesem Fall durch markiert.

Hervorhebungen im Text nimmt Schelling durch Unterstreichungen vor. Im
Druck steht gesperrter Text für einfache Unterstreichungen, Kapitälchen

für doppelte und gesperrte Kapitälchen für mehrfache Unterstreichun-
gen. Aus typographischen Gründen muß von dieser Darstellungsweise im Falle
von griechischen oder hebräischen Texten, sowie bei mit Kursive ausgeschrie-
benen Wörtern, abgewichen werden. Hier werden einfache Unterstreichungen
gesperrt wiedergegeben, mehrfache Unterstreichungen jedoch im kritischen
Apparat vermerkt.

Die erklärenden Anmerkungen stehen am Ende des Bandes. Im Text wird
eine Anmerkung durch das Zeichen ° angezeigt. Im Anmerkungsapparat erfolgt
die Referenz über Angabe von Seite und Zeile. Die Anmerkungen sollen keine
durchgehende Kommentierung des Textes sein. Sie haben lediglich die Funktion,
den Verweisen Schellings auf die Literatur nachzugehen und die vollständigen
bibliographischen Angaben bereitzustellen. Überall da, wo es möglich und sinn-
voll ist, wurde eine Ausgabe angegeben, die Schelling benutzt haben könnte.
In allen anderen Fällen folgt die Angabe einer zu der Zeit üblichen oder einer
modernen Ausgabe. Ausführliche Zitate werden nur dann angeführt, wenn der
Verweis Schellings auf eine Stelle eindeutig ist, wenn ein Text heute nur schwer

4



EDITORISCHER BERICHT

zugänglich ist, oder wenn die ausführliche Wiedergabe der entsprechenden Stelle
für Schellings Text von Bedeutung ist.

In den erklärenden Anmerkungen zu den in diesem Band edierten Texten wer-
den die Codizes und alten Übersetzungen der biblischen Schriften, welche Chri-
stian Friedrich Schnurrer (1742–1822) in seinen Vorlesungen über das »Johan-
nes-Evangelium« sowie die »Kleinen Propheten« herangezogen hat, nicht eigens
nachgewiesen.8 Die wichtigsten der alten Übersetzungen des Alten Testaments
sind: Septuaginta, Aquila, Symmachus, Theodotion (alle griechisch), Vulgata
(lateinisch), Syrus (= Peschitta, syrisch) und Chaldaeus (= Targum Jonathan; ost-
aramäisch bzw. mesopotamische Variante des Aramäischen). Die alttestament-
lichen Codizes sind: der Codex Alexandrinus (5. Jahrhundert) und der Codex
Regiomont. Am Ende des 18. Jahrhunderts waren diese alttestamentlichen Codi-
zes zugänglich durch die von Johann Heinrich Michaelis (1668–1738) besorgte
Ausgabe der »Biblia Hebraica«,9 Benjamin Kennicotts (1718–1783) »Vetus Te-
stamentum Hebraicum cum variis lectionibus«,10 sowie Giovanni Bernardo de
Rossis (1742–1831) vierbändige Variantensammlung »Variae Lectiones Veteris
Testamenti, ex immensa MSS«.11 Die wichtigsten neutestamentlichen Überset-
zungen, welche Schnurrer in seiner Vorlesung über das »Johannes-Evangelium«
heranzieht, sind lateinische (Itala und Vulgata), syrische, armenische und kopti-
sche Übersetzungen. Die Codizes sind der Codex Bezae Cantabrigiensis (= der
Codex D; 5. Jahrhundert), der Codex Vaticanus (= Codex B; 4. Jahrhundert)
sowie der Codex Alexandrinus (= Codex A). In den zeitgenössischen Ausgaben
des griechischen Neuen Testaments, etwa der Ausgabe von Johann Jakob Wett-
stein (1693–1754), waren diese Codizes und Übersetzungen im textkritischen
Apparat verzeichnet. 12 Ebenso werden die von Schnurrer seinen exegetischen

8 Einen Überblick über die zeitgenössischen Ausgaben des Neuen Testaments sowie der Codizes
und Textvarianten bietet: Michaelis, Johann David: »Einleitung in die göttlichen Schriften des
Neuen Bundes.« Teil 1. 3. Aufl. Göttingen 1777. S. 455–754.

9 Michaelis, Johann Heinrich (Hg.): »Biblia Hebraica ex aliquot manuscriptis et compluribus
impressis codicibus, item Masora tam edita, quam manuscripta aliisque hebraeorum criticis
diligenter recensita etc.« Halle 1720.

10 Kennicott, Benjamin: »Vetus Testamentum Hebraicum cum variis lectionibus.« 2 Bde. Oxford
1776–1780.

11 Rossi, Giovanni Bernardo de: »Variae Lectiones Veteris Testamenti, ex immensa MSS. Edi-
torumq. Codicum Congerie haustae at ad Samar. Textum, ad vetustiss. versiones, ad accuratiores
sacrae criticae fontes ac leges examinatae opera ac studio Johannis Bern. de Rossi.« 4 Bde. Parma
1784–1788.

12 Wettstein, Johann Jakob: »Novum Testamentum Græcum editionis receptæ, cum Lectionibus
Variantibus Codicum MSS., Editionum aliarum, Versionum et Patrum, necnon Commentario
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EDITORISCHER BERICHT

Vorlesungen zugrundegelegten kritischen Ausgaben des Alten und Neuen Te-
staments in den erklärenden Anmerkungen nicht eigens aufgeführt. Im 18. Jahr-
hundert bieten die Editionen des hebräischen Alten Testaments im konstituierten
Text im wesentlichen den masoretischen Text und die des griechischen Neuen
Testaments den sogenannten »textus receptus«.13 Die Belege aus Schnurrers
Dissertationen und Magister-Disputationen werden in den erklärenden Anmer-
kungen nach der Ausgabe »Dissertationis philologico-criticae, singulae primum,
nunc cunctae« von 1790 zitiert. 14

Christopher Arnold
Christian Danz

Zur Entstehungsgeschichte der Texte

Die drei in dem vorliegenden Band erstmals edierten Texte des jungen Schelling
über das »Johannes-Evangelium« sowie die »Kleinen Propheten« stammen alle-
samt aus dessen früher Tübinger Studienzeit und gehen auf Vorlesungen zurück,
die Christian Friedrich Schnurrer im Wintersemester 1790/91 und im Sommer-
semester 1791 an der Universität Tübingen gehalten hat. Schelling, der von 1786
bis 1790 die Klosterschule in Bebenhausen besuchte, hatte im Wintersemester
1790/91 an der Universität Tübingen mit dem Studium der Theologie begonnen.
Schellings Sohn Karl Friedrich August Schelling (1815–1863) schreibt in der
Biographie seines Vaters, daß Schelling im ersten Jahr seines Tübinger Studi-
ums bei Schnurrer Vorlesungen über die »Kleinen Propheten« und das »Johan-
nes-Evangelium« gehört hat.15 Wann Schelling diese Vorlesungsnachschriften

pleniore ex Scriptoribus veteribus, Hebræis, Græcis, et Latinis, historiam et vim verborum
illustrante.« 2 Bde. Amsterdam 1751 u. 1752 [ND Graz 1962]. Ders.: »Prolegomena ad Novi
Testamenti graeci editionem accuratissimam e vetustissimis codicibus MS. denuo procurandam;
in quibus agitur de Codicibus MS. Novi Testamenti, scriptoribus graecis, qui Novo Testamento
usi sunt, versionibus veteribus, editionibus prioribus et claris interpretibus, et proponuntur ani-
madversiones et cautiones ad examen variarum lectionum Novi Testamenti necessariae.« Am-
sterdam 1730. Vgl. auch Semler, Johann Salomo: »Paraphrasis Evangelii Iohannis cvm Notis,
Et Cantabrigiensis Codicis Latino Textv.« 2 Bde. Halle 1771 u. 1772.

13 Vgl. hierzu unten den editorischen Bericht zur Entstehung der Texte, S. 10–12.
14 Schnurrer, Christian Friedrich: »Dissertationes philologico-criticae singulas primum nunc cunc-

tas.« Gotha u. Amsterdam 1790.
15 Plitt, Gustav Leopold (Hg.): »Aus Schellings Leben. In Briefen.« Bd. 1. Leipzig 1869. S. 26.

S. 38.
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Abarbinel (Abarbanel), Isaak (1437–1508);
jüd. Gelehrter u. Politiker 369, 409

Abel, Jakob Friedrich (1751–1829); dt. Philo-
soph 7

Aben Ezra (Abraham ben Meir ibn Esra) (1092–
1167); jüd. Philosoph u. Schriftsteller 369

Abimelech; bibl. Person 46 – vgl. Ri. 9,1f.
Abraham; bibl. Person 78–80, 330, 334, 346f.,

361, 364 – vgl. Gen. 11–25
Abulfeda (1273–1331); arab. Historiker u. Geo-

graph 200, 217, 363, 387
Adam; bibl. Person 148, 306, 364f. – vgl.

Gen. 2–5
Ahab (um 871–852 v. Chr.); König von Israel

128f., 178, 356
Ahas (735–715 v. Chr.); König von Juda 188,
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429f.

Alexander, Werner (geb. 1958); dt. Philologe
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Al-Firuzabadi (Phiruzabadius), Mohammed
ibn Jakub (1329–1414); arab. Gelehrter
200, 338

Alpinus, Prosper (1553–1617); ital. Arzt u. Bo-
taniker 206, 393

Amazias (Amasias) (787–747 v. Chr.); Ober-
priester in Bethel zur Zeit Jerobeams II.
205

Ambrosius (von Mailand) (339–397); Kirchen-
vater 343

Amda Sion (1314–1344); äthiop. Kaiser 396
Ammonius (um 5–85); antiker Philosoph

342
Amos; bibl. Person, Prophet u. Protagonist des

gleichnamigen Buches 173, 185f., 188,
192f., 197, 205f., 387f., 392

Andreas; bibl. Person 40, 96 – vgl. Mk. 1,16
Antiochus III. (d. Große) (242–187 v. Chr.); se-

leukidischer König 276, 425f.
Antiochus IV. (Epiphanes) (215–164 v. Chr.);

seleukidischer König 86, 276, 298, 307,
348, 426

Antoninus, Marcus (Marc Aurel) (121–180);
röm. Kaiser u. Philosoph 329

Apollinaris (von Laodicea) (um 315–390); Bi-
schof u. Begründer des Apollinarianismus
342f.

Appianus (90–160); röm. Geschichtsschreiber
350

Arbaces (9. Jh. v. Chr.); General des Sardana-
pal, König Assyriens 249, 409

Ardaschaschta (Longimanus) 267f. – vgl.
Artaxerxes I.

Aristophan (450/444–380 v. Chr.); griech. Ko-
mödiendichter 330, 339, 349

Aristoteles (384–322 v. Chr.); griech. Philo-
soph 329, 349, 392

Arius (um 260–336); Presbyter in Alexandria
u. Begründer des Arianismus 349

Arnoldi, Albert Jacob (1750–1835); dt. ref.
Theologe 155

Arrian (um 85–146); röm. Politiker, Ge-
schichtsschreiber u. Schüler des Epiktet
339, 430
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Arsaces (regierte nach Herodot 653–625 v.
Chr.); skythischer König 246

Artaxerxes I. (Artachsastha, Longimanus)
(gest. 424 v. Chr.); pers. Großkönig 268f.,
280, 420, 426f. – vgl. Ardaschaschta

Artemonius (Lucas Mellerius [Mellierus]);
30, 327f. – vgl. Crell, Samuel

Asarja (Usija) (um 783–742 v. Chr.); König Ju-
das 186 – vgl. Usia

Assarhaddon (gest. 669 v. Chr.); König Assyri-
ens 246, 253f., 407, 411

Asseman(i), Simon(e) (1752–1821); ital. Ori-
entalist, Theologe u. Bibliothekar 345

Asso y del Rio, Ignacio de (1742–1814); span.
Jurist, Botaniker, Ökonom u. Redakteur
378

Astyages (regierte nach Herodot 585–550
v. Chr.); medischer König 407

Athanaeus (3. Jh.); griech. Rhetor u. Gramma-
tiker 349

Augustin (von Hippo) (354–430); Kirchenvater
74, 115, 343f.

Augustus (63 v. Chr.–14 n. Chr.); röm. Kaiser
42, 331

Bachiene, Wilhelm Albert (1712–1783); nie-
derl. Geograph 92, 299, 308f.

Bahrdt (Barth), Carl Friedrich (1741–1792); dt.
luth. Theologe 30, 58, 124, 129, 141, 162,
168, 179, 184, 270, 311, 363, 368

Balbus, Lucius Cornelius (d. Ältere) (1. Jh.
v. Chr.); röm. Konsul 391

Barachias; bibl. Person 273 – vgl. Esr.
5,1

Bartholomæus; bibl. Person 40 – vgl. Mk. 3,18
40

Basilides (um 85–145); syr. Philosoph, Gnosti-
ker 323

Bengel, Johann Albrecht (1687–1752); dt. luth.
Theologe 12, 30, 35, 62, 70, 73, 80f., 87,
94

Ben Hadad III. (um 805–773 v. Chr.); König
von Aram 204 – vgl. 2. Kön. 13,3

Benjamin; bibl. Person 146, 170 – vgl.
Gen. 35,24

Beza, Theodor von (1519–1605); franz. Refor-
mator von Genf 73, 342, 346

Bochart, Samuel (1599–1667); franz. ref. Theo-
loge, Orientalist, Geograph u. Naturfor-
scher 105, 168, 175, 177, 191, 194, 206,
216f., 228, 253, 256, 263, 265, 274, 285,
292, 361, 377, 400, 418f., 424

Bök, August Friedrich (1739–1815); Professor
für Philosophie u. Prälat in Tübingen 7

Brisson, Mathurin-Jaques (1723–1806); franz.
Zoologe u. Naturphilosoph 403

Bruce of Kinnaird, James (1730–1794); schott.
Naturwissenschaftler 214

Bucer, Martin (1491–1551); dt. Theologe u. Re-
formator 342

Büsching, Anton Friedrich (1724–1793); dt.
luth. Theologe u. Geograph 22, 33, 50,
55, 170, 209, 217, 293, 389

Buxtorf Johann (der Ältere) (1564–1629); dt.
ref. Theologe 365

Calmet, Augustin (1672–1757); röm.-kath.
Theologe, Abt von St. Leopold bei Nancy
410

Calvin, Johannes (1509–1564); franz. Refor-
mator 342

Cajetan, Thomas (1469–1534); ital. Dominika-
ner u. Kardinal 342

Calonius, Matthias (1738–1817); finn. Jurist
421

Cappellus, Ludwig (1585–1658); franz. ref.
Theologe u. Hebraist 165, 312

Cassius (Lucius Cassius Dio Cocceianus) (um
163–229); röm. Senator, Konsul, Schrift-
steller u. Historiker 42, 101

Castell(us), Edmund (1606–1685); engl. Orien-
talist 169, 179, 312, 366, 418

Celsius, Olof (1670–1756); schwed. Botaniker,
Sprachforscher, Runenforscher u. Theologe
93, 228

Celsus (2. Jh.); griech. Philosoph 327
Cerialis, Quintus Petillius (geb. um 30); röm.

Senator u. Feldherr 352
Cerinth(us) (um 100); christl. Lehrer in Klein-

asien 20f., 26f., 322, 324–326
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Cheldai; bibl. Person 286f. – vgl. Sach. 6,10–
14

Choiseul-Gouffier, Marie Gabriel Florent Au-
guste de (1752–1817); franz. Diplomat u.
Althistoriker 204

Cicero (106–43 v. Chr.); röm. Politiker, Philo-
soph u. Redner 43, 87, 329, 339, 345, 348

Cimon (Kimon) (um 510–449 v. Chr.); atheni-
scher Politiker u. Feldherr 276, 425f.

Claudius (10–54 v. Chr.); röm. Kaiser 204
Clemens (von Alexandrien) (um 150–215);

christl. Philosoph u. Lehrer 324
Cleopatra VII. (69–30 v. Chr.); letzte Pharaonin

des ägyptischen Ptolemäerreiches 42
Clericus, Johannes (1657–1736); schweiz. ref.

Theologe 342, 433
Coccejus, Johannes (1603–1669); ref. Theolo-

ge 90, 244, 405, 410
Cosmas Indikopleustes (6. Jh.); Schriftsteller u.

Handelsreisender aus Alexandrien 342f.
Cramer, Carl Friedrich (1752–1807); dt. Theo-

loge, Übersetzer u. Schriftsteller 173, 177,
180, 264

Cramer, Johann Andreas (1723–1788); dt.
Theologe u. Dichter 27, 29

Crell, Samuel (Lucas Mellerius [Mellierus])
(1660–1747); sozinianischer Prediger u.
Schriftsteller 30 – vgl. Artemonius

Ctesias (Ktesias von Knidos) (5.–4. Jh. v. Chr.);
griech. antiker Arzt u. Geschichtsschreiber
246, 406

Cusch; bibl. Figur, Stammvater der Kuschiter
265

Cyaxares (Kyaxares) II. (625–585 v. Chr.); me-
discher König 246, 406, 411f.

Cyprian von Karthago (gest. 258); altkirchl.
Theologe u. Bischof 324, 342f.

Cyrill von Alexandrien (gest. 444); altkirchl.
Theologe u. Bischof 342f., 395

Cyrus (Kyrus) II. (um 559–530 v. Chr.); pers.
König 131, 267, 269, 276, 357, 422, 425f.,
438

Dagon; Gottheit in Mesopotamien u. Syrien im
3. u. 2. Jhtsd. v. Chr. 261

Darius Condomannus III. (380–330 v. Chr.);
pers. König 276, 425–427, 430

Darius Hystaspes I. (550–486 v. Chr.); 267–
269, 271, 279f., 420, 427 – vgl. Darja-
waesch

Darius II. Nothius (4. Jh. v. Chr.); pers. König
280, 419f., 427

Darjawaesch 268 – vgl. Darius Hystapses I.
Dathe, Johann August (1731–1791); dt. Phi-

lologe 57, 98, 116, 124, 126f., 129–131,
133–138, 141–143, 146f., 149, 152–156,
158–166, 168, 170–174, 177, 179, 181–
183, 187f., 192, 195f., 198–200, 203–205,
208, 215, 218, 232, 234f., 237, 247–249,
251f., 256, 258, 265, 268, 270, 272, 277,
278, 286f., 292f., 296f., 303f., 307, 313,
363, 423

David (Dauid) (um 1000 v. Chr.); bibl. Person,
König aller zwölf Stämme Israels 103,
140, 188, 201, 211, 240, 268, 295, 304, 359,
380, 404, 432, 435f. – vgl. 1. Sam. 16ff.

Deioces (8. Jh. v. Chr.); mannäischer König 406
Demetrios I. Poliorketes (um 336–283 v. Chr.);

makedonischer Feldherr u. Diadochenherr-
scher 398

De Rossi, Johann Bernhard (1742–1831); ital.
Hebraist 154, 193

Deylingius, Salomon (1677–1755); dt. Theolo-
ge u. Exeget 326

Dieu, Ludwig de (1590–1642); niederl. Theo-
loge u. Exeget 136, 200, 235, 261, 296,
368, 403, 405

Diodorus Siculus (Diodor von Sicilien) (1. Jh.
v. Chr.); griech. antiker Geschichtsschrei-
ber 205, 217, 250, 349, 410

Diogenes Laertios (3. Jh.); antiker Philosophie-
historiker u. Doxograph 398

Dionysios Halikarnassos (Dionysios von Hali-
karnassos) (1. Jh. v. Chr.); röm. antiker Rhe-
tor u. Geschichtsschreiber 51

Dioscorides (1. Jh.); Arzt & Pharmakologe
350

Doederlein, Johann Christoph (1745–1792); dt.
luth. Theologe 132, 192, 235, 242, 247,
350, 384
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Domitian (51–96); röm. Kaiser 25
Donatius, Christian Gottfried (2. Hälfte 18. Jh.);

dt. Verleger u. Buchhändler 355
Drusius (1550–1616); fläm. Grammatiker u. Bi-

belübersetzer 371, 386f.

Eckermann (Ekkermann), Jacob Christoph Ru-
dolph (1754–1837); dt. luth. Theologe
119, 173

Eichhorn, Johann Gottfried (1752–1827); luth.
Theologe u. Orientalist in Göttingen 13,
117–121, 149, 173, 246, 254, 356

Elia (Elias); bibl. Person 36, 60, 416 – vgl.
1. Kön. 17ff.

Elzevier, Isaac (1596–1651); niederl. Verleger
11

Empedokles (um 495–435 v. Chr.); griech. anti-
ker Philosoph, Politiker, Redner u. Dichter
398

Epiphanius (um 315–403); Bischof von Kon-
stantia 324

Erasmus, Desiderius (um 1466–1536); niederl.
Humanist 11, 329, 342

Ernesti, Johann August (1707–1781); luth.
Theologe in Leipzig 9, 13, 27, 70, 73, 80,
436

Esaia; bibl. Person, Prophet u. Protagonist des
gleichnamigen Buches – vgl. Jesaja

Esau; bibl. Person 165, 188, 312 – vgl. Gen.
25–33

Esra (5. Jh. v. Chr.); jüd. Hohepriester u. Prot-
agonist des gleichnamigen Buches 286,
311, 314, 420

Euripides (um 480–406 v. Chr.); griech. klassi-
scher Dramatiker 329, 333

Euseb(ius) (um 260–340); Begründer der Kir-
chengeschichtsschreibung u. Kirchenvater
92, 324, 327, 334, 342, 345, 350, 395

Euthymius (um 955–1028); georg. Abt u. Über-
setzer 334, 343

Euthypron; Figur in Platons Dialog im gleich-
namigen Werk 330

Ezechiel; bibl. Person, Prophet u. Protagonist
des gleichnamigen Buches 123, 357, 412

Faber, Johann Ernst (1745–1774); dt. Orienta-
list 228, 238, 264, 278f., 298, 310, 418f.

Firmilian (gest. 268); Bischof von Caesarea
324

Flaccus, Gaius Valerius (gest. vor 90); röm.
Dichter 339

Flatt, Johann Friedrich (1759–1821); dt. luth.
Theologe u. Philosoph in Tübingen 7

Flavius Josephus (um 37–100); röm.-jüd. His-
toriker 27, 32, 42, 44–46, 52, 54, 56, 58f.,
68, 72, 81f., 86f., 92, 94, 109, 123, 211f.,
294, 307, 324, 332, 335, 341, 348, 350f.,
395, 436

Forsskål, Peter (1732–1763); schwed. Entde-
cker, Orientalist u. Naturforscher 378

Frontinus, Sextus Julius (um 40–103); röm. Se-
nator u. Schriftsteller 352

Galenus (um 129–215); griech. Arzt u. Anatom
348

Gandavensi, Jansenio (1510–1576); Bischof
von Gent, röm.-kath. Exeget 342

Gedalia; bibl. Person, babylonischer Statthalter
der Provinz 290 – vgl. 2. Kön. 25,22–26

Geier, Martin (1614–1680); dt. luth. Theologe
327

Génébrard, Gilbert (1535–1597); franz. Bene-
diktiner, Exeget u. Orientalist 335

Georgi, August Anton (1711–1797); Augusti-
ner u. Orientalist 73

Glassius, Salomon (1593–1656); dt. luth. Theo-
loge 98

Gmelin, Johann Friedrich (1748–1804); dt. Me-
diziner u. Naturwissenschaftler 403

Golius, Jacob (1596–1667); niederl. Orientalist
u. Mathematiker 194, 387, 434

Griesbach, Johann Jakob (1746–1812); dt. luth.
Theologe in Jena 9, 12, 51, 73

Grimm, Heinrich (1754–1813); dt. Orientalist
246, 249

Gronovius, Jakob (1645–1716); niederl. Philo-
loge, Historiker u. Geograph 79

Grotius, Hugo (1583–1645); niederl. Philo-
soph, Theologe u. Rechtsgelehrter 51, 57,
68, 73, 80, 116, 129–131, 140f., 145, 153,
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155, 161, 163, 195, 203, 207, 235, 240,
242f., 249, 257, 263, 265, 270, 278, 284,
286, 293, 295f., 301, 303, 305f., 342, 384,
389, 409f., 421

Guerin, Hippolyte-Louis (1698–1765); franz.
Herausgeber, Buchhändler u. -hersteller
204

Güldenstaedt, Johann Anton (1745–1781);
russ. Naturforscher u. Entdecker 402

Habakuk (Habacuk); bibl. Person, Prophet
u. Protagonist des gleichnamigen Buches
254, 407, 412f.

Hadrian (76–138); röm. Kaiser 327
Haggai; bibl. Person, Prophet u. Protagonist des

gleichnamigen Buches 267f., 270, 280,
311, 420

Haller, Albrecht von (1708–1777); schweiz.
Mediziner u. Botaniker 96

Hamilton, William (1730–1803); schott. Diplo-
mat, Kunstsammler u. Vulkanologe 204

Hammond(us), Henry (1605–1660); engl.
Geistlicher u. Exeget 342

Harwood (Harwod), Edward (1729–1794);
engl. Gelehrter u. Bibelkritiker 12, 58

Hase, Theodor (1681–1731); dt. ref. Theologe
217

Hassencamp, Johann Matthäus (1748–1797);
dt. evang. Theologe, Orientalist u. Mathe-
matiker 280

Havercamp, Siegbert (1684–1742); niederl.
Philologe 32

Hegesippus (um 100–180); Kirchenhistoriker
324

Heinsius, Nicolaus (1620–1681); niederl. Phi-
lologe 330, 340, 350

Heliodorus von Emesa (verm. 3. Jh.); griech.
Schriftsteller 90, 349

Herder, Johann Gottfried (1744–1803); dt.
Dichter, Theologe u. Philosoph 117,
120

Herodes Agrippa I. (10 v. Chr–44 n. Chr.); Te-
trarch von Ituräa, Gaulanitis u. Trachonitis,
ab 41. n. Chr. König von Judäa u. Samaria
322

Herodes Antipas (um 20 v. Chr–39 n. Chr.); Te-
trarch von Galiläa u. Peräa 327

Herodes der Große (um 73–4 v. Chr.); König
von Judäa, Galiläa u. Samaria 44, 57, 62,
86

Herodot (um 480–424 v. Chr.); griech. anti-
ker Geschichtsschreiber u. Geograph 205,
246, 329, 407, 438

Hesiod (um 700 v. Chr.); griech. antiker Dichter
339

Hesychios von Alexandria (5. Jh.); griech. Phi-
lologe u. Lexikograph 35, 44, 61, 94, 300,
331, 351, 363

Heumann, Christoph August (1681–1764); dt.
luth. Theologe 94

Hieronymus (um 347–420); röm. altkirchl.
Theologe 26, 67, 92, 126, 129, 139, 155,
185, 203, 227–229, 238, 254f., 285, 289,
303f., 333, 339, 342–344, 350, 356, 361,
367, 393, 395, 400, 404, 409, 413f., 422,
436f.

Hiob; bibl. Person, Protagonist des gleichnami-
gen Buches 88

Hiram I. (von Tyros) (999–935 v. Chr); bibl.
Person, phönizischer König 188

Hiskia (752–697); bibl. Person, König Judas
125, 230, 388, 408 – vgl. 2. Kön. 18–20

Hooght, van der (1642–1716); niederl. Hebraist
11

Hosea; bibl. Person, Prophet u. Protagonist
des gleichnamigen Buches 123, 125–128,
138f., 152, 170f., 173, 186f., 230f., 237,
239, 355f., 361, 371, 376, 401

Houbigant, Charles Francois (1686–1783);
franz. Hebraist, Philologe u. Theologe
355, 367f., 411

Hyde, Thomas (1636–1703); engl. Orientalist
u. Sprachwissenschaftler in Oxford 174,
378

Iddo; bibl. Person, Großvater Sacharja 273 –
vgl. Esr. 5,1

Iken, Conrad (1689–1753); dt. ref. Theologe
165, 187, 373

Iosua vgl. Josua
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Irenäus v. Lyon (um 135–202); Bischof in Lug-
dunum u. Kirchenvater 26, 324f., 336

Isaak; bibl. Person, Sohn Abrahams 330, 346f.
– vgl. Gen. 21–28

Isebel (Isabel) (9. Jh. v. Chr.); bibl. Figur, phö-
nizische Prinzessin 356 – vgl. 1. Kön. 16–
21

Isidorus (um 560–636); Bischof von Sevilla
343

Isphandiar (Longimanus) vgl. Artaxerxes I.

Jablonski, David Ernst (1660–1741); dt. luth.
Theologe u. Hofprediger in Preußen 11,
199, 387

Jacob (Jakob, Jacub); bibl. Person, Sohn Isaaks
164f., 167, 188, 193, 202, 207, 236, 239f.,
248, 330, 334, 372f., 404 – vgl. Gen. 25,23–
25

Jakob der Apostel, Sohn des Zebedäus; bibl.
Person 322 – vgl. Mk 1,19f.

Jakobus (Herrenbruder); bibl. Person 25, 212
– vgl. Apg. 15,13–21

Jedaja; bibl. Person; 429 – vgl. Sach. 6,10–14
Jehova (Iehoua, Jehoua, Jova) 346, 355–357,

359, 362f., 373, 375f., 382f., 386, 388f.,
405–409, 411, 417, 419f., 426f., 429–431,
437f.

Jehu (um 841–814 v. Chr.); bibl. Person, König
Israels 128f., 356 – vgl. 2. Kön. 9f.

Jeremia; bibl. Person, Prophet u. Protagonist
des gleichnamigen Buches 37, 70, 180,
241, 260f., 269, 302f.

Jerobeam II (gest. 742 v. Chr.); bibl. Person,
König Israels 125, 154, 186, 197, 204f.,
213, 356, 365, 389 – vgl. 2. Kön. 14f.

Jesaja (Iesaia, Esaja); bibl. Person, Prophet u.
Protagonist des gleichnamigen Buches 88,
98f., 186, 230, 352, 381, 419

Jesus 25–29, 32, 34f., 38–59, 61–69, 71–76,
79–110, 120, 122, 295, 305, 315, 322, 325f.,
329f., 333, 336–338, 340, 342f., 345–349,
351, 436

Joel; bibl. Person, Prophet u. Protagonist des
gleichnamigen Buches 173, 176, 178, 376,
378, 380f.

Johannes; Evangelist 19f., 22f., 25–29, 31f.,
34f., 38–40, 45–47, 51, 64, 66, 70, 73f.,
81, 88, 92f., 95, 97–100, 103f., 107, 321f.,
324–328, 330, 333, 340–344, 349, 352,
435

Johannes Chrysostomos (um 344–407); Erzbi-
schof von Konstantinopel 35, 324, 333f.,
340, 342f., 351

Johannes der Apostel, Sohn des Zebedäus; bibl.
Person 321f., 334, 352 – vgl. Mk 1,19f.

Johannes der Täufer; bibl. Person 21, 25, 31f.,
34–39, 48, 52, 56, 60, 315, 325, 333f. – vgl.
Lk. 3

Johannes Hyrcanus (gest. 104 v. Chr.); hasmo-
näischer Herrscher 55, 211, 276

Johannes; Verfasser der Offenbarung 90, 325,
379

Jojachin (um 616–560 v. Chr.); bibl. Person,
König Judas 359 – vgl. 2. Kön. 24,8–17

Jojakim (634–598 v. Chr.); bibl. Person, König
Judas 274 – vgl. 2. Kön. 24,1–7

Jona; bibl. Person, Prophet u. Protagonist des
gleichnamigen Buches 124, 213–216, 218,
223, 227–230, 396f., 399, 401

Jonathan; bibl. Person, Sohn Sauls 62, 139,
311 – vgl. 1. Sam. 13–31

Joram (gest. um 842 v. Chr.); bibl. Person, Kö-
nig Judas 178 – vgl. 2. Chr. 21

Josaphat (gest. um 849 v. Chr.); bibl. Person,
König Judas 178, 382 – vgl. 2. Chr. 17–21

Josia (um 647–609 v. Chr.); bibl. Person, König
Judas 145, 173, 180, 254, 260f., 304, 429,
435 – vgl. 2. Kön. 22–23

Josua (um 515–490 v. Chr.); Hohepriester von
Israel 267, 278–281, 283, 287–289, 427

Jotham (gest. um 732 v. Chr.); bibl. Person, Kö-
nig Judas 230, 404 – vgl. 2. Kön. 15,32–
38

Juda; Sohn Jakobs, Ahnherr des gleichnamigen
Stammes 170, 174

Judas Ischariot; bibl. Person, Apostel Jesu
66f., 103, 109, 302, 351

Judas Makkabäus (Maccabæus) (gest. 160
v. Chr.); jüd. Freiheitskämpfer 86, 276,
295, 306, 436

490



Junius, Franciscus (d. Ältere) (1545–1602);
franz. ref. Theologe u. Übersetzer 394,
403, 405, 416

Justin, der Märtyrer (gest. 165); röm. altkirchl.
Apologet 391

Kaiphas (Caiphas, Kajaphas) (1. Jh.); jüd. Ho-
hepriester 92

Kalinsky, Johann Gottlieb (1715–1749);
dt. Geistlicher 246, 250, 252, 255–
257

Kennicott, Benjamin (1718–1783); engl. Theo-
loge u. Hebraist 5, 9, 11, 154, 367, 384,
409, 428

Koehler(us), Johann Bernhard (1742–1802);
dt. Professor für orientalische Sprachen
418

Koppe, Johann Benjamin (1750–1791); dt. luth.
Theologe in Göttingen 46, 117

Krebs, Johann Tobias (1718–1782); dt. Philo-
loge 56, 68, 70, 86

Kühnöl, Christian Gottlieb (1768–1841); dt.
luth. Theologe in Leipzig 126

Kypke, Georg David (1724–1779); dt. Orienta-
list u. Theologe 44, 51, 53f., 56, 63, 90,
92, 103

Kyrus II. vgl. Cyrus II.

Laches (um 460–418 v. Chr.); athenischer Feld-
herr im Peloponnesischen Krieg

Lamech; bibl. Person 345 – vgl. Gen 4f.
La Peirouse (1744–1818); franz. Naturforscher

403
Lazarus; bibl. Person 35, 90, 93, 95 – vgl.

Joh. 11
Leontius von Byzanz (6. Jh.); byzant. Theologe

343
Leusden, Johann(es) (1624–1699); calv. Theo-

loge u. Hebraist in Utrecht
Levi (Leui); Sohn Jakobs, Ahnherr des gleich-

namigen Stammes 304f.
Libanius (um 314–393); spätantiker griech.

Redner 348
Liechtfoot (Lightfoot), John (1602–1675);

engl. Hebraist 50, 338

Lilienthal, Theodor Christoph (1717–1781); dt.
luth. Theologe 154, 215, 368, 386

Livius, Titus (um 59 v. Chr.–17 n. Chr.); röm.
Geschichtsschreiber 329

Lo-Ruhama; bibl. Person, Tochter Hoseas
356f.

Lösner, Christoph Friedrich (1734–1803); dt.
Philologe 79

Lowth, Robert (1710–1787); Bischof von Eng-
land u. Professor für Poesie 9, 117, 120,
173, 254

Lucian von Samosata (um 120–180); griech.
Satiriker 72

Lukas; Evangelist 19f., 28, 326, 343
Luther, Martin (1483–1546); dt. Reformator

129, 137, 139, 215, 250, 287, 341, 357, 374,
439

Maimonides, Moses (um 1135–1204); jüd. Phi-
losoph, Rechtsgelehrter u. Arzt 341

Malachias; bibl. Person, Prophet u. Protagonist
des gleichnamigen Buches 311

Maldonatus, Johann (1533–1583); span. Philo-
loge, Jurist u. Theologe 343

Maleachi; bibl. Person, Prophet u. Protagonist
des gleichnamigen Buches 223, 270, 311,
315

Manasse (um 708–641 v. Chr.); bibl. Person,
König Judas 246, 254, 407f., 413, 415 –
vgl. 2. Kön. 21,1–18

Maria; bibl. Person, Mutter Jesu 20, 42, 322,
328

Maria; bibl. Person, Marthas Schwester 90,
93, 349, 351 – vgl. Lk. 10,38–42

Markus (Marcus); Evangelist 19, 326
Martha; bibl. Person 90, 349 – vgl. Lk. 10;

vgl. Joh. 11f.
Masius, Hector Gottfried (1653–1709); dt.-

dänischer luth. Theologe 327
Matthäus; Evangelist 19f., 63, 241, 302f.,

326, 341, 396
Maundrel (1665–1701); Akademiker u. Geist-

licher in Oxford 432
Mauritii, Friedrich Maximilian (1724–1799);

dt. evang. Theologe 435
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Menachem (gest. um 738 v. Chr.); bibl. Per-
son, König Israels 363, 365 – vgl. 2. Kön.
15,17–22

Mendelssohn, Moses (1729–1786); dt. Philo-
soph 117

Mescha (um 850 v. Chr.); bibl. Person, König
Moabs 185 – vgl. 2. Kön 3

Micha; bibl. Person, Prophet des gleichnamigen
Buches 230f., 401–403

Michaelis, Christian Benedict (1680–1764); dt.
Orientalist u. luth. Theologe 233, 402

Michaelis, Johann David (1717–1791); Orien-
talist u. Theologe in Göttingen 8, 20–22,
49, 58, 72f., 79, 117, 120, 125, 132, 141,
145–149, 157, 161, 165, 168, 172, 174,
176, 184, 192–194, 203–205, 210, 229, 231,
233, 246, 248–252, 254, 259, 262, 264–266,
270–272, 276, 292f., 299, 315f., 333, 363,
384

Michaelis, Johann Heinrich (1668–1738); dt.
luth. Theologe u. orientalischer Philologe
5, 10f., 157, 176, 228, 235, 249, 270

Mill, John (um 1645–1707); engl. Theologe
12, 51

Moldenhawer, Johann Heinrich Daniel (1709–
1790); dt. luth. Theologe u. Bibliothekar
33, 80

Montfaucon, (Montfaukon) Bernard de (1655–
1741); franz. Benediktiner u. Klassischer
Philologe 354

Morin, Jean-Baptiste (1583–1656); franz. Ma-
thematiker u. Astronom 335

Mosche, Gabriel Christoph Benjamin (1723–
1791); dt. luth. Theologe 80

Moses; bibl. Person 35f., 64, 68f., 82, 119,
156, 239, 327, 342, 346, 364, 394f.,
430f.

Mosheim, Johann Lorenz von (1694–1755);
luth. Theologe u. Kirchenhistoriker in
Braunschweig u. Göttingen 324

Nabonassaris (gest. 733 v. Chr.); babylonischer
König 427

Nahum; bibl. Person, Prophet des gleichnami-
gen Buches 246, 405–407

Nathan; bibl. Person; 304, 435 – vgl. 2. Sam.
7,12; 1. Kön. 1

Nathanael (Nathanaël); bibl. Person, Jünger Je-
su 40f. – vgl. Joh. 1,45–50

Nebukadnezzar (Nebucadnezar) II. (605–562
v. Chr.); bibl. Person, neubabylonischer
König 188f., 254, 257, 412, 417

Nechao (Necho II.) (gest. 595 v. Chr.); Pharao
Ägyptens 435

Nehemia; bibl. Person, Protagonist des gleich-
namigen Buches 295, 311

Nestle, Eberhard (1851–1913); dt. luth. Theo-
loge u. Orientalist 2

Niebuhr, Carsten (1733–1815); dt. Mathema-
tiker, Kartograph u. Forschungsreisender
172, 175, 214, 376, 378f.

Nikodemus (Nicodemus); bibl. Person, Schrift-
gelehrter 45f., 48f., 332 – vgl. Joh. 3, 1–
13

Nimrod; bibl. Person 266 – vgl. Gen. 10,8–10
Noldius, Christian (1626–1683); dän. Theologe

434
Nonnus (von Panopolis) (5. Jh.); byzant. Dich-

ter 333f., 340, 342f., 350
Norberg, Matthias (1747–1826); schwed. Phi-

lologe u. Orientalist 21
Norden, Friederich Ludwig (1708–1742); dän.

Offizier u. Forschungsreisender 206
Nösselt, Johann Augst (1734–1807); dt. luth.

Theologe 71

Obadja (Obadia); bibl. Person, Prophet des
gleichnamigen Buches 213

Oedmann, Samuel (1750–1829); dt. Theologe
u. Naturwissenschaftler 174, 234

Olivétan, Pierre-Robert (um 1595–1538); ital.
reform. Theologe u. Bibelübersetzer 342

Omri; bibl. Person, König Israels 243, 342 –
vgl. 1. Kön. 16,8–25

Onias (gest. 63 v. Chr.); nach Josephus ein ge-
rechter u. Gott wohlgefälliger Jude 307

Oppian von Korykos (2. Jh.); griech. Lehrdich-
ter 396

Origenes (um 185–254); altkirchl. Theologe
263, 342f., 354
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Osee; bibl. Person, Prophet u. Protagonist des
gleichnamigen Buches – vgl. Hosea

Overbeck, Johann Georg (1759–1819); dt. luth.
Theologe 21, 27

Ovid (43 v. Chr.–17 n. Chr.); röm. Dichter 93,
345

Pagninus (1470–1536); ital. Dominikaner u.
Hebraist 361, 416

Paulus (gest. um 62); urchristl. Theologe u.
Apostel 98f., 132, 321, 346, 436

Pekach (gest. um 732 v. Chr.); bibl. Person, Kö-
nig Moabs 166 – vgl. 2. Kön. 3

Pellicanus (Pelikan), Konrad (1478–1556); dt.
ref. Theologe 342

Peritsol, Abraham, (um 1500); jüd. Gelehrter
378

Petrus (gest. um 64); Mitglied der Urgemeinde
u. Apostel Jesu 21, 26, 40, 102, 105, 180,
321, 329, 344, 355 – vgl. Simon

Peyresc, Nicolas-Claude Fabri de (1580–1637);
franz. Gelehrter u. Astronom 335

Pezron, Paul-Yves (1639–1706); franz. Theo-
loge u. Historiker 380

Pfleiderer, Christoph Friedrich (1736–1821);
dt. Mathematiker u. Physiker 7

Pfeiffer, August Friedrich (1748–1817); dt.
Orientalist u. Bibliothekar 126f., 146, 165,
400

Philippus; bibl. Person, Apostel Jesu 40, 95f.,
107, 338

Philo von Alexandrien (gest. nach 40); jüd. Phi-
losoph 22f., 27, 29, 78, 108, 324, 329

Phraortes (gest. 653 v. Chr.); medischer König
246

Phul (Tiglat-Pileser III.) (regierte von 745–726
v. Chr.); König von Assyrien 204, 363,
389

Pindar (518–446 v. Chr.); griech. Dichter 392
Platon (um 428–348 v. Chr.); griech. Philosoph

29, 65, 324, 340
Plinius (d. Ältere) (um 23–79); röm. Historiker

u. Schriftsteller 93, 104, 168, 205f., 228,
247, 345, 350, 353, 391f., 396–398, 400,
430

Ploucqet, Gottfried (1716–1790); dt. Philosoph
u. Logiker 7

Plutarch (um 45–125); griech. Schriftsteller
87, 101, 104, 348–350, 352f.

Pocock (Pococke), Edward (1604–1691); engl.
Orientalist u. Theologe 120, 126, 129, 141,
155, 158–160, 162, 168, 174, 183, 231, 256,
311f., 314, 402, 413

Pollux, Julius (2. Jh.); griech. Gelehrter u. So-
phist 51

Polybios (geb. um 200 v. Chr.); griech. Ge-
schichtsschreiber 79, 89, 345, 434

Pomponius Mela (1. Jh.); röm. Geograph u.
Kartograph 430

Porphyrius (um 232–304); neuplaton. Philo-
soph aus Tyros 67, 78, 339, 345

Procopius von Caesarea (um 500–562); griech.
Geschichtsschreiber 395

Prosper Alpinus (1553–1617); ital. Arzt u. Bo-
taniker 206

Pythagoras (geb. um 570 v. Chr.); griech. Phi-
losoph 77, 344

Rabbi Abraham Jaffe (Japhe) (1530–1612); jüd.
Gelehrter 378

Rabbi Akiba (um 50–135); einer der Väter des
rabbin. Judentums 421

Rabbi David Kimchi (1160–1235); jüd. Gram-
matiker u. Exeget 402

Rabbi Jonathan (2. Jh.); jüd. Gelehrter u. Tan-
nait 352

Rabbi Jose ben Chalafta (130–160); jüd. Ge-
lehrter u. Tannait 335

Rabbi Joseph Kimchi (1105–1170); jüd. Gram-
matiker, Exeget u. Übersetzer 369

Rahel; bibl. Figur, Frau Jakobs 140 – vgl.
Gen. 25ff.

Raphel, Georg (1673–1740); dt. luth. Theologe
67

Raschi (Rabbi Schlomo ben Jizchak) (1040–
1105); franz. Rabbiner u. Kommentator des
Tenachs u. Talmuds 409, 421

Rau, Sebald (1724–1818); dt. orientali-
scher Philologe u. ref. Theologe 299,
432
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Rehabeam (gest. 914 v. Chr.); bibl. Person, Kö-
nig Judas 356 – vgl. 2. Kön. 14,21–31

Reimarus, Hermann Samuel (1694–1768); Phi-
losoph, Theologe u. Orientalist in Hamburg
101, 117

Reiske, Johann Jacob (1716–1774); dt. Gräzist
u. Arabist 9

Relandus, Hadrian (Adrianus Reland) (1676–
1718); niederl. Orientalist 323, 382

Rösel von Rosendorf, August Johann (1705–
1759); dt. Naturforscher 378

Rossi (Roßi), Giovanni Bernardo de (1742–
1831); ital. Hebraist 5, 11, 409

Rößler, Christian Friedrich (1736–1821); dt.
luth. Theologe 7

Rufinus von Aquileia (um 345–412); ital.
Mönch, Historiker u. Theologe 227, 400

Rufus, Quintus Curtius (1. Jh.); röm. Historiker
293

Sabellius (3. Jh.); Priester u. Theologe in Nord-
afrika 349

Sacharja (Secharja, Secharia, Zacharias); bibl.
Person, Prophet u. Protagonist des gleichna-
migen Buches 205, 356, 420, 428f., 431,
436

Sacy, Silvestre de (1758–1838); franz. Philolo-
ge 335

Sallum (Sallumus, Schallum) (gest. um 745
v. Chr.); bibl. Person, König Israels 129,
356, 365 – vgl. 2. Kön. 15,13–16

Salmanassar V. (regierte 726–721 v. Chr.); Kö-
nig Assyriens 131, 192, 253, 357, 388f.

Salmasius, Claudius (1588–1653); franz. Alt-
philologe u. Universalgelehrter 26, 70,
340

Salome von Galiläa; Jüngerin Jesu, Mutter der
Zebedäer 25 – vgl. Mt. 27,56

Salomo; bibl. Person, König Israels 86, 188,
269, 295, 347f. – vgl. 1. Kön. 1–12

Samuel; bibl. Person 173 – vgl. 1. Sam. 1–25
Sanherib (um 745–680 v. Chr.); König Assyri-

ens 188, 233, 253, 388, 407
Sara(h); bibl. Person, Erzmutter 346 – vgl.

Gen. 11–29

Sardanapal (7. Jh. v. Chr.); letzter König Assy-
riens 246, 249f., 252, 409

Saturnus; Gottheit der röm. Religion 198
Saul; bibl. Person, König Israels 169 – vgl.

1. Sam. 9–31
Scaliger, Joseph Justus (1540–1609); Gelehrter

335
Schalman, vermutl. Salmanassar V. (regierte

726–721 v. Chr.); König Assyriens 161
Scharezer; bibl. Person 290 – vgl. Sach. 7,2
Schealtiel; bibl. Person, Enkel des Serubbabel

268 – vgl. 1. Chr. 3,17
Scheid(ius), Everardus (1742–1794); dt. Orien-

talist, luth. Theologe u. Philologe 9, 233
Schelling, Friedrich Wilhelm Joseph (1775–

1854); dt. Philosoph 1–8, 12f., 17–19,
22f., 25, 113, 115, 121, 123, 127, 134–136,
140, 223

Schelling, Joseph Friedrich (1737–1812); dt.
luth. Geistlicher u. Orientalist 121, 137,
140, 144, 162, 274, 425

Schelling, Karl Friedrich August (1815–1864);
Schellings Sohn, luth. Pfarrer und Heraus-
geber der Schriften seines Vaters 19, 115

Schmid(ius), Sebastian (1617–1696); dt. luth.
Theologe u. Hebraist 373

Schnurrer, Christian Friedrich von (1742–
1822); dt. Theologe, Orientalist u. Philologe
5–14, 17, 19–23, 25, 113–116, 120f., 123,
213, 223f., 227, 247, 252, 260, 334f., 363

Schoder, Friedrich Jacob (1752–1785); dt.
Schriftsteller 264

Schröder, Nicolaus Wilhelm (1721–1798); dt.
Orientalist 126, 144, 146, 152, 159, 163f.,
187, 196, 208, 235, 248f., 258, 261, 269f.,
433

Schultens, Albert (1686–1750); niederl. Philo-
loge 155f., 159, 169, 201f., 217, 244, 253,
256, 260, 263, 268, 301, 314, 363f., 369,
371, 433

Schultens, Johann Jacob (1716–1778); niederl.
ref. Theologe u. Orientalist 9, 200, 244

Secharja (regierte um 746–745 v. Chr.); bibl.
Person, König Israels 129 – vgl. 2. Kön.
15,8–11
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Semiramis; altorientalische Königin u. literari-
sche Figur 406

Semler, Johann Salomo (1725–1791); luth.
Theologe in Halle 13, 21f., 28, 50, 57f.,
73, 79, 93, 107, 109

Serubbabel (Vulgata: Zorobabel) (6. Jh. v.
Chr.); bibl. Person, König Israels 131f.,
140, 240, 267f., 272f., 278, 281–283, 286–
290, 295, 357, 359, 404, 422, 427 – vgl.
1. Kön. 16,8–25

Shaw, Thomas (1694–1751); engl. Geistlicher
u. Reisender 177f., 232, 244, 336

Simeon; bibl. Person, Prophet im Neuen Testa-
ment 304f. – vgl. Lk. 2,25–35

Simon (gest. um 64); Mitglied der Urgemeinde
u. Apostel Jesu 40 – vgl. Petrus

Simon (Magus) (gest. 65); bibl. Person, Häreti-
ker 323 – vgl. Apg. 8,9–25

Simonis, Johann (1698–1768); dt. evang. Theo-
loge u. Orientalist 179, 232, 243, 255, 257,
285, 312, 375

Sirach, Jesus (2. Jh. v. Chr.); Verfassername
desselben deuterokanonischen Buches 60,
123

Sozin (Socinian), Faustus (1539–1604); ital.
unitar. Theologe 31

Solinus, Gaius Julius (4. Jh.); spätantiker lat.
Grammatiker 350

Sophokles (Sophocles) (um 497–405 v. Chr.);
griech. Dichter 50

Spinoza, Baruch de (1632–1677); niederl. Phi-
losoph 116

Stephanus; bibl. Person, christlicher Märtyrer
387 – vgl. Apg. 6–7

Stephanus, Robertus (um 1503–1559); franz.
Druckhandwerker u. Verleger 11

Storr, Gottlob Christian (1746–1805); dt. luth.
Theologe in Tübingen 9, 21f., 27, 144, 159

Strabo(n) (um 63 v. Chr.–23 n. Chr.); griech.
Geschichtsschreiber u. Geograph 268,
391f., 398

Strauß, David Friedrich (1808–1874); dt.
Schriftsteller, Philosoph u. Theologe 20

Struensee, Christian Gottfried (1717–1782);
Lehrer der Philosophie, Philologie u. Rek-

tor einer Schule in Halberstadt 121, 124,
129, 141, 146, 160, 183, 262, 300

Sueton (gest. zw. 130 u. 140); röm. Schriftstel-
ler 52, 101

Suetonus, Gaius Paulinus (1. Jh.); röm. General
u. Politiker 352

Suidas (10. Jh.); griech. Lexikograph 91
Süßmilch, Johann Peter (1707–1767); dt. Pfar-

rer, Statistiker u. Demograph 398

Tacitus (um 58–120); röm. Historiker u. Sena-
tor 398

Teller, Wilhelm Abraham (1734–1804); luth.
neol. Theologe u. Oberkirchenrat in Berlin
300

Tertullian, Quintus Septimus Florens (um 160–
230); altkirchl. Theologe 25, 58, 324,
342f.

Themistokles (525–459 v. Chr.); griech. Staats-
mann 276, 425f.

Theodoret(us) von Kyros (um 395–460); alt-
kirchl. Theologe u. Bischof 395

Theodor(us) von Mopsuestia (um 350–429);
Bischof u. Kirchenlehrer der Antiocheni-
schen Schule 342f.

Theodotion (2 Jh.); griech.-jüd. Gelehrter u.
Übersetzer 137, 139, 146, 227, 259, 306,
310, 312, 342, 400, 413, 428

Theophrastus (um 371–287 v. Chr.); griech.
Philosoph u. Naturforscher 350, 396

Thomas (gest. 72 v. Chr.); bibl. Person, Apostel
Jesu 90 – vgl. Joh. 15,15

Thukydides (um 454–399 v. Chr.); griech. Ge-
schichtsschreiber 340

Tiberius (42 v. Chr.–37 n. Chr.); röm. Kaiser
62

Tibull(us) (um 55–18 v. Chr.); röm. Elegiker
93, 329

Tiglatpileser III. (regierte 745–726 v. Chr.);
König Assyriens 188, 204, 389

Tittmann, Carl Christian (1744–1820); dt. luth.
Theologe in Dresden 22, 27, 29

Titus (39–81); röm. Kaiser 26
Tobija; bibl.Person 429 – vgl. Sach. 6,10–

14
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Tournefort, Joseph Pitton de (1656–1708);
franz. Botaniker u. Forschungsreisender
392

Torniellus, Agostino (1543–1622); ital. Barna-
bit u. Historiker 407

Trajan (53–117); röm. Kaiser 345
Trebellius Maximus (1. Jh.); röm. Politiker

352
Tremellius, Immanuel (1510–1580); ref. Theo-

loge 405
Troilo, Franz Ferdinand von (um 1635–1700);

böhm. Gelehrter u. Forschungsreisender
376

Tsæmach; bibl. Person 287–289 – vgl. Zemah
Turpilianus, Publius Petronius (geb. vor 18–

68); röm. Politiker 352
Tychsen, Oluf Gerhard (1734–1815); dt. Ori-

entalist 174
Tympe, Johann Gottfried (1699–1768); dt. He-

braist 8f.
Tzetzes, Johannes (um 1110 bis 1180); byzant.

Gelehrter 414

Ulphilas (Wulfila) (um 311–383); gotischer Bi-
schof 350

Usia (Vsia, Usija) (regierte um 783–742 v.
Chr.); bibl. Person, König Judas 125, 186,
300, 307, 404, 437 – vgl. 2. Kön. 15 – vgl.
Asarja

Ussher, James (Ussherius) (1581–1656); iri-
scher anglikan. Theologe 279f.

Valentinus (gest. nach 160); chr. Gnostiker
327

Valesius, Henricus (Henri Valois) (1603–
1676); franz. Philologe u. Historiker 327

Vatable, François (1495–1547); franz. Gelehr-
ter u. Hebraist 386

Venema, Hermann (1697–1787); niederl.
Theologe 366

Vergil (Virgil) (70–19 v. Chr.); lat. Dichter u.
Epiker 422

Verschuir, Johann Heinrich (1735–1803); nie-
derl. Geistlicher, Historiker u. Archäologe
233, 270f., 275f.

Vesling Johann (1598–1649); dt. Arzt 393
Vespasian (9–79); röm. Kaiser 352
Vettius Bolanus (um 33–71); röm. Konsul 352
Viger, Francois (1752–1824); kanad. Politiker

90
Vitringa, Campegius (1659–1722); niederl. ref.

Theologe 99, 275f., 387, 425
Volborth, Johann Carl (1748–1796); dt. luth.

Theologe 120, 124
Voltaire (1694–1778); franz. Schriftsteller,

Historiker u. Philosoph 351

Wahl, Samuel Friedrich Günther (1760–1834);
dt. Orientalist 255

Walch, Christian Wilhelm Franz (1726–1784);
dt. luth. Theologie in Göttingen 26,
39

Walton, Brian (1600–1661); brit. Theologe,
Orientalist u. Bischof von Chester 11

Werenfels, Samuel (1657–1740); schweiz. ref.
Theologe 346

Wesseling, Peter (1692–1764); dt. Philologe u.
Rechtswissenschaftler in Utrecht 328

Wettstein (Westenius, Wetstein), Johann Jakob
(1694–1754); schweiz. ref. Theologe 5,
12, 30, 50–52, 55f., 63, 66, 70, 73, 77, 79f.,
87, 89, 92, 97, 344, 351

Xenophon (um 430–355 v. Chr.); griech. Poli-
tiker, Feldherr u. Geschichtsschreiber 67,
77, 339f., 344

Xerxes I. (geb. 519–465 v. Chr.); achämenidi-
scher Großkönig 269, 280, 420, 427

Xiphilinus (gest. 1080); Mönch, Prediger u.
Schreiber 339

Zacharias; bibl. Person, Prophet u. Protagonist
des gleichnamigen Buches 268, 270, 273,
280, 289, 302 – vgl. Sacharja

Zachäus; bibl. Person, jüd. Zollpächter 393 –
vgl. Lk. 19,1–10, Mt. 4,21

Zebedäus; bibl. Person, Vater von Jakobus u.
Johannes, Jüngern Jesu 25, 322

Zedekia (618–586 v. Chr.); bibl. Person, König
Judas 237 – vgl. 2. Kön. 24f.
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Zemah; bibl. Person, symbolischer Name für
Josua 429 – vgl. Sach. 6,12 – vgl. Tsæ-
mach

Zephania (Zephanja); bibl. Person, Prophet
u. Protagonist des gleichnamigen Buches
180, 260f., 429

Zeune, Johann Karl (1736–1788); dt. Altphilo-
loge in Wittenberg 90
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Abessinien (Abessinia) (Abyssinia) 265, 396,
419

Achor, Tal 136, 358
Achsib (BJGÄ Ká AÉ ) 234
Adora (óAdwra) 395
Adullam 234, 403
Afrika (Africa) 210, 374, 419
Ägäisches Meer 391
Ägina, Insel (Aegina) 398
Agrigent 398
Ägypten (YJÄTÉRá MÄ , Aegyptus) (Egypten) 43, 70,

153f., 156, 162, 164, 171, 191, 194, 206,
209f., 229, 239, 245, 253, 265, 276, 285,
298, 308, 335, 341, 358, 368f., 375, 383,
393f., 399, 406, 419, 422, 426, 429f., 437

Ainon (A n∏n, Ajin) 333
Alboca, Tal 187
Aleppo 10
Alexandrien (Alexandria) 321, 392
Alqosh (Alkosch) 246
Amsterdam 9
Anapto, Insel 205
Anthedon (>AnjhdÏn) 395
Antiochien 200, 395
Äolische (Aeolische) Inseln 391
Äthiopien (Äthiopia, Cuschaea) 419
Ätna (Aetna) 391
Appolonia (>Appolwn–a) 395
Arabien (Arabia) 210, 265, 285, 375, 414, 419
Arabischer Meerbusen 375
Arabisches Gebirge 245
Aram-Damaskus (Aram Dammesek, Syria Da-

mascena) 292, 430
Armenien (Armenia) (Harmini, Harmon, Mons

Mini, Montana Minyadis) 194, 199, 385

Arnon, Fluss 203, 389
Asa 188
Ascalon 395
Aschdod (óAzwtoc, Asdod) 191, 395, 430
Asien (Asia) 28, 321f., 406, 411, 426
Assur (TfvAÉ ) 297f.
Assyrien 143, 153, 170f., 174, 188, 199, 217,

240, 245f., 264, 418
Atschur 397
Awen, Tal (ZFÇ AÑ _XPÉ Sá bÄ ) 430
Azal 436

Baalbek 187f., 383
Babylon (Babel) 200, 241, 271, 277, 290, 398,

404, 413, 429
Babylonien (Babylonia) (Sinear) 200, 240,

266, 273, 277, 284–286, 288, 290, 321, 359,
419, 426

Bad-Cannstatt 8
Bagdad 379
Basan (ZVÑ bÑ ) 193, 384f.
Basra 379
Belemoth (Belem∞j) 125, 355
Benjamin 437
Benjamin, Tor 309
Berseba (Beerschaba, Bersaba) 208, 308, 394
Besor, Fluss 419
Bet-Eden (ZDÇ PÇ XJbÅ , Betheden) 187f., 430
Bethabara (Bhjabarà) 38, 331
Bethanien (Bhjan–a) 38, 89, 92, 110, 331
Betharbel 161
Bethel (LAÅ _XJbÅ , Baij†l) 164, 187, 196, 205,

290, 350, 369, 371f., 386
Bethesda (Bhjesdà) (Bezeja, Bhjesja, Bet-

zetha) 57, 68, 321, 337
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Beth Haezel (LRÇ AÅ EÑ XJbÅ , Bethesela) 402
Bethlehem (EXÑ TÑQá AÇ , Bethleem) 185, 238–240,

383, 404
Bethsaida 25, 40
Bethsean 333
Bethso (bhjs∞) 347
Bozra (ETÑRá bÑ ) 237, 404
Bremen (Brema) 397
Britannien (Bretann–a) 101, 352

Cambridge 9
Capernaum 40, 43, 57, 64
Chaldäa (Chaldaea) 429
China 398
Chus 419
Corys, Fluss 419

Damaskus (DamaskÏc, Damascus) 164, 187,
193, 199, 292, 383, 387, 430

Delos, Insel (Delus) 205, 389, 391f.
Deutschland 117

Edom (>Idouma–a) 188, 237, 312, 395, 431
Ekron (Z”TSá PÇ ) 294
Elat, Berg 53
Elkata 376
England 9, 11, 405
Ephesus 25f.
Ephraim (>Efra–m, Ephraea) 92, 157f., 167,

196, 350, 369, 375
Ephraim, Berg (Óroc >Efra–m) 39
Erfurt 9
Essebon (>Hsseb∞n) 395
Euphrat, Fluss (>Eufràthc, Euphrates) 189,

200, 267, 298, 375, 397, 406, 410, 429
Europa 10, 147, 335, 406

Flüsse Äthiopiens (Flumina Cuschaeae) 419

Gadara (Gàdara) 336, 395
Galiläa (Galila–a, Galilaea) 25, 40, 53, 56f.,

67, 72, 131, 331, 357
Galiläischer See 43
Gamla (Gàbala) 395
Garizim, Berg (Gerizim) 53f.

Gath 233f.
Gat-Hefer (Gath Haphor) 213
Gaulanitis (Gaulanÿtic) 395
Gaza (Gàza) 293, 394f., 417, 430
Geba (PBÉ cÇ ) 308, 438
Genezareth, See (l–mnh GennhsarËt) 336,

432
Gilead (DPÑ Lá cÄ ) 149
Gilgal (LcÑ Lá cÄ ) 158, 166f., 196, 241
Gomorrha (Gomorra) 80, 385
Gofna 437
Göttingen 8
Griechenland (Graecia) 70, 183, 321, 341, 408
Großbritannien (Grosbritannien) 426

Hadat-Rimmon (Adadremmon) (Maximiniano-
polis) 304, 435

Hadrat 430
Halyn, Fluss 406
Hama (Epiphania) (Aman, Chemat, Damandt,

Hamah, Hamath) 200, 387, 389, 430
Hananeel, Kastell (Chananel) 309
Heliopolis 187, 383
Hermon, Berg 433
Heroum 419
Hesn Caifa 397
Hiera, Insel 204f., 391
Hippos (ìIppoc) 336
Hoba 430
Holland 9

Ischia, Insel 391
Israel (LAÅ TÑUá JÄ, >Isra†l) 70, 154, 165, 167,

178, 196, 203, 210, 233, 243, 248, 295, 331,
341, 359, 366, 373f., 386–388, 403, 406

Italien (Italia) 321, 391

Jaffa (>IÏpph) (Japho, Joppe) 214, 395
Jamneia (>Iàmneia) 395
Jemen 183, 376
Jena 8
Jericho 393
Jerusalem (<IerosÏluma, Hierosolyma) (Aelia)

26, 43, 50, 57, 67, 72, 86, 89, 91f., 95,
110, 130, 132, 150, 181, 185, 189, 209, 233,
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237, 259f., 262, 265f., 287, 290, 298, 303–
305, 307–310, 331, 337, 350f., 354, 361,
372, 382, 388, 401, 404, 417, 419, 422, 435,
437

Jesreel (LAPÇ Tá Gá JÄ) 128, 356
Jordan, Fluss (>Iordànhc) 38, 40, 53, 193,

298f., 308, 331, 333, 432f.
Josaphat, Tal 182, 381
Juda (>Io‘da, Iuda) (Jutta) 125, 145, 165, 174,

178, 200, 233, 246, 256, 276, 303, 333, 356,
359, 372, 387, 406, 409, 414, 431, 434f.,
437

Judäa (Judaea) 25, 50, 53, 57, 260, 333, 336,
419, 437

Kairo (Cairo) 335
Kalne (Calnah) 200
Kameni, Insel (Cameni, Kammeni) 204, 391
Kana (Kanà, Cana) 42f., 57, 331
Kanaan (Canaan) 156f., 375
Kaphtor (Caphtor) 210, 394
Kappadokien (Cappadocien) 210, 395
Karioth (X”jTÄSá ) 189
Karmel, Berg (Carmel) (Óroc Karm–lion)

186, 209, 395
Karthago (Carthago) 398
Kesroan 376
Kidron, Fluss 203
Kir (TJÄS, Cyrene) 188, 210
Kleinasien (Asia minor) 70, 341, 392
Koilesyrien (Coelesyrien) 187, 395
Kolchis (Colchis) 394
Kreta 391f.
Kykladen (Cycladen) 391

Lachis 234
Leiden 9, 10
Leipzig 9
Lemba (LembÄ) 395
Levante 390
Libanon (Z”NBÑ Lá , Antilibanus, Libanus) 172,

187, 245, 260, 298, 383, 430, 433
Libanon, Berg 298f., 376, 380
Lino 397
London 9, 217

Mamre, Hain 346
Marissa (Màrisa) (Marescha, Moraeschet)

230f., 234, 395
Marot (Marroth) 233, 403
Mazedonien (Macedonia) 321
Medeba (M†daba) 395
Medien (Media) 188, 383, 406
Megiddo (Maggedon) 304, 435
Melinda 396
Memphis 157, 368
Merom, See 432
Mesopotamien (Mesopotamia) 397
Mittelmeer (mare Mediterraneum) (Mittellän-

disches Meer) 164, 179, 208–210, 214,
216f., 245, 263, 308, 389, 396, 412, 419

Moab (Mwab) 189, 395
Mocha 396
Mossul (Mausel, Mosal, Mosula, Mosul) 217,

246, 397

Nablus (Nablos, Naplos, Neapolis) 53, 335,
437

Nazareth 41, 56
Nil, Fluss (Nilus) 203, 298, 310, 389, 412,

419, 432f.
Nimrod 240
Ninawa 397f.
Ninive (Ninus) 213f., 217f., 246, 248, 250–

252, 397–399, 406f., 411, 418
Nisibis 410

Oelberg 307
Ophel (>Ofla) 347
Ophra (Aphra) 233
Orient 38, 64, 95, 294
Oronas (Or∏nac) 395
Orontes, Fluss 430
Oxford 9

Palästina 55, 90, 164, 175, 179, 227, 264, 324,
335f., 378, 380, 382, 384, 399, 424, 429,
432, 437

Paris 9, 335
Patmos, Insel (Pathmos) 25f.
Peking 398
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Pella (PËlla) 294, 395, 431
Peräa 333
Persien (Persis) 321, 376
Persischer Meerbusen 375
Phönizien (Foin–kh) 395, 431
Ponto (PÏntoc) 340
Preußen (Preussen) 147

Raphia (Raf–a) 395
Rhinokorura (<RinokÏloura) 395
Rhinokorura, Fluss (Rhinocorura) 419
Rhodos, Insel (Rhodus) 205, 389, 391f.
Rimmon 308, 333, 437
Rom (Roma) 25, 398
Rotes Meer (mare Rubrum) 210, 396, 412, 419
Rotterdam (Roterodamum) 396

Salim (Sale, Salumias) 333
Samarien (Samàreia, Samaria) 25, 53f., 92,

154, 191–193, 199, 203, 208, 232, 237, 333,
375, 384f., 394f., 401

Samarien, Berg (mons Samariae) 199, 387
Santorin(i), Archipel 204, 389–391
Schilchim 333
Scythophis 333
Seleukia (Sele‘keia) (Seleucia) 395, 398
Sichem 53, 437
Siloah, Brunnen, Teich (HÉ lÖ VÄ , Silwàm, Silo-

am) 71, 81, 347
Sinai, Berg 295
Sirbonischer See (lacus Sirbonides) 419
Sittim, Tal (YJiÄ VÄ ) (Schittim) 184, 241
Sizilien (Cicilia) (Sicilien) 391

Skythopolis (SkujÏpolic) 395
Sodom (Sodoma) 80, 385
Sofala 396
Spanien (Hispania) 399, 405
Sichar (Suqàr) 53
Sybaris 398
Syrien (Sur–a, Syria) 70, 187f., 200, 276, 321,

395, 414, 422, 430, 431
Syrophönizien (Syrophoenicien) 42

Tabor, Berg (Óroc >Itab‘rion) 395
Tekoa (Thecoa, Thecue) 185f., 383
Tharsis (Tarschisch, Tarshish) 213f., 396
Theben (Diospolis, No-Amon, Thebae) (No-

Ammon) 253, 398, 406, 411f.
Thel-Oboth 374
Thia, Insel (Thera) 204f., 391f.
Thirasia (Therasia) 391
Thurioi (Thurium) 398
Tiberias, Stadt, See (Tiberiàc) 62, 331
Tigris, Fluss (Tygrus) 217, 249f., 397
Totes Meer 179, 203, 208, 245, 308, 382, 389,

432
Trajanus, Fluss (Trajanus amnis) 419
Tübingen 6–8, 10, 13, 19
Tyros (Tyrus) 158, 188, 293, 369

Zab, kleiner, Fluss (Zabus minor) 397
Zanaan (Sanaam) 233
Zion (Sion) 81, 199, 387
Zoar (Zêra) 395
Zypern, Insel (Cypern, Kyprus) 210, 392, 395
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Abfall 171
Abgott 198
Abgötter 78 – vgl. Hurensohn
Abgötterei 126, 129, 133–135, 149f., 158,

161, 166, 207, 248, 261, 306, 368
Accomodation 103, 170, 306
Acker (Aker) 197, 212
Allegorie 133, 135
Altar 272, 368
Altes Testament (AT) 5f., 9–12, 117
Anführer 132
anpflanzen 130
Ansatz

hermeneutischer É 117
Apologetik

theologische É 119
Auferstehung 25, 107, 109, 120
Auferweckung

der Toten 59
Augen (ZJÄPÉ ) 108, 279

Schärfe der É 256
Ézeugenbericht 19, 20, 22, 27

Ausgießung 181
Autorität (Auctoritæt, auctoritas) 28, 52, 62,

68, 88, 108, 123
Autorenintention (intentio auctoris) 13, 120

Baal (LPÉ bÉ ) 135, 137
Bär 198
Barmherzigkeit 132
Bauch 229
Baum (arbor) 142, 172, 190, 393

FeigenÉ 41
PalmÉ 94

Belagerer 249
Belagerung 303

É Ninives 246
Berg 53f., 192, 209, 216, 231
Beruf 132
Beschneidung 69
Besserung 33, 37

moralische É 137, 191
Bethaus 290
Bevölkerung 217
Bibelhandschrift 9
Blei (LJDá b, stannum) 282, 284
Blinder 83
Blut (MdÑ ) 128
Bocore 244
Boten

É Gottes 41 – vgl. Engel
Braut 51, 178
Bräutigam 51, 178
Brot 62f., 139
Brüllen 191
Brunnen 53f., 71, 81, 306
Bücher 120

göttliche É 123
Buhlerin 127
Bund 148f., 364
Bürger 185
Bußfertigkeit 230

Chiliade 239
Christentum 132
Christus 119–121, 180, 211, 315, 421–

423

Dasein
ewiges É 29, 80

Deismus
englischer É 117
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Demagogen
politische É 117

Diamant (Anachitis) 205
Dichtung 117

poetische É 120
Dienstbarkeit

ägyptische É 239
Docht (Tocht) 281
Dreschen 184
Dürre 176

Ehe 127
Ébruch 74
Éfrau (uxor) 139
Émann (vir) 139
Éstand 138
Éverbindung 128

Eingebung 180
göttliche É 92

Engel (¿AÑ Lá MÉ ) 41, 58, 274f., 304, 337f. – vgl.
Boten Gottes

Erdbeben 186, 195, 307
Erhöhung

É Jesu 71, 105
Erkenntnis(s) 31

É Gottes 55, 97
Ernte 55, 335f.
Eroberung 135
Erwartung

messianische É 117
Esel (ATÇqÇ , onager) 95, 155, 294, 375
Essen 104
Evangelium 1, 6, 12–14, 19–23
Exegese 20

biblische É 13
exegetisch 2, 5, 8, 10, 14, 52
Exil 131f., 297

babylonisches É 37, 44, 185, 273, 277, 413
Existenz

ewige É Jesu 34
Exulanten 266

Feigen 206, 393, 405
Feinde 171
Feindseligkeit 188

Feld 232
Éhügel 232

Fest 57, 86, 145
OsterÉ 57, 92
PfingstÉ 57

Feuer (ignis) 176f., 389–391, 409
Fisch 63, 215, 229, 257
Fleisch 271, 310f.
Fluss 250
Freigebigkeit 134
Freiheit 77
Freude (U”UMÑ ) 86, 135, 150, 346
Frucht 190
Fruchtbarkeit 310
Füße 101f.

Gatte 133, 137f.
Gebären 169
Gebärerin 169
Gebet 215
Geburt 329

leibliche É 33, 46f., 330
Geduld

É Gottes 138
Gefangenschaft 140, 195, 284, 295, 382

assyrische É 131, 136, 248
babylonische (captivitas Babylonica) É
132, 241, 415, 426

Geist
heiliger É (pne‹ma) 39f., 47, 55, 71, 108,
181
WeissagungsÉ 181

Geld 43, 207
Gerechtigkeit (SDÇ RÇ ) 137, 159, 197
Gericht (IqÑ Vá MÄ ) 80, 137, 148
Geschichte 129
Geschrei 402
Gesetz (Gesez) 35, 69, 265

É Mosis 54, 69, 156,
Gesicht

prophetisches É 127
Gesinnung 33, 180
Gewächs 64

giftiges É (VATÖ ) 159
Gewalttätigkeit (OMÑ HÑ ) 255
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Gewebe (rag) 155, 367
Gleichnis 84, 127 – vgl. Parabel
Glückseligkeit 32, 34, 46, 49, 85, 106, 328
Gnade 35, 165
Gnosis 21, 22
Gnostiker 21, 26f., 29, 323–325
gnostisch 20, 323–325
Gott (EFEJ, deus) 28f., 33, 39, 45, 54, 75,

77, 88, 92, 99, 108, 116, 127, 129f., 137,
140, 157, 160, 163, 166, 170–172, 178–181,
191, 195, 198, 208, 214f., 229f., 248, 283,
288f.
Ées Befehl 128
Éesdienst 55 142, 145, 178, 190, 205, 294,
317
Éesfurcht 165

Götter
falsche É 134
Ésprüche 118

Gottheit 49, 135
heidnische Éen 134, 240

Gottlosigkeit 200, 208, 254, 284
Götzen (idolum) 172, 232, 241, 260, 364, 369,

431
Ébild 142, 198
Édienst (idololatria, idolatry) 143, 358f.,
361, 363, 365, 386f., 394, 429

Griechen 70, 340
Grundstein 272, 279f., 282,
Güte 34, 137

Harmonie
É der Evangelien 104

Hass (EMÑ IÅ Uá MÉ , odium) 157
Haupt 102, 189

Ésitz 158, 161
Haus 77, 198, 203
Heer 178f., 204
Heide (profanus) 76, 132, 184, 294, 340,

422f.
Heil 35
Heilung 68, 107
Herde (Heerde) 206, 185
Hermeneutik 13, 120

grammatisch-historische É 120

Heuschrecke (locusta) 174–179, 204, 377–
380

Himmel (Sitz der Gottheit) (oŒranÏc, coe-
lum), 48f., 52, 64, 66, 76, 106
Éfahrt 25, 96f., 180,
Éreich 47

Hirte 84f., 185f., 193, 198, 206, 300, 302
Hohepriester 92, 280f., 288
Horn (cornus) 275f., 425f.
Hurensohn (TGÅ Má MÉ , spurius) 78, 127, 356, 430

– vgl. Abgötter
Hurerei (ENG) 33, 127, 135, 139, 252, 330,

355f.
Hütte

É Davids 211

Insekten 174
Interpretation

grammatisch-historische É 13
Israeliten 126

Kalb 154, 168, 208
güldne É 208, 369, 372

Kaufleute 166, 311
Kelter 184
Kinder 127, 371, 398

Gottes É (tËkna jeo‹) 78, 92, 330
Kikajon (Z”JSÑ JSÄ ) 227f.
Kirche

christliche É 228
Kleid 284
Klippen 216
Knecht 77

Éschaft 156
König (¿LÇ MÇ ) 151f., 155, 169, 189, 198, 249,

295f.
Königreich 196
Krankheit 58, 194, 337, 385
Kreuz (Creuz)

Éestod (Creuzestod) 97
Éigung (Creuzigung) 49

Krieg 197, 302
Kritik

philologische É 7f., 10
TextÉ 9–11
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Kuchen (EVÑ JVÄ Aä , placenta) 139
Kuh 193, 384f.
Kürbis 227–229, 400f.

Lampe (TNÅ ) 281–283
Land 133, 156f.

väterliches É 138
Laubhüttenfest 309
Leben 190, 216, 229f., 273

É ewiges (vita aeterna) 65
É Jesu 20, 22, 26, 62
moralisches É 46
Ésende 101

Lehrer 48, 84f.
Lehrtradition

theologische É 118
Leiden 65, 96
Leuchter (T”xQá kÉ , candelaber) 209, 281–283
Liebe 20, 86, 102, 110, 138, 165

É Jesu 25
lieben (BEA, amare) 138f.
Logos (lÏgoc) 21–23, 26–31, 45, 324–327 –

vgl. Messias; Sohn Gottes
É jeou 23

Löwe (EJÅTáAÉ , leo) 163, 168, 191, 198, 251,
299, 374, 383, 433f.

Mahlzeit (cena) 130
gottesdienstliche Éen 142

Mann 134, 139, 330
Manna 64
Mantel 144
Mauer 211
Meer 209, 216f., 241
Mensch

Éenopfer 168
Éwerdung 50, 79, 83

messianisch 117, 121, 240
Ée Weissagung 13, 119f., 122, 270, 302,
315

Messias 29, 36–38, 44f., 49f., 63, 69, 87, 103,
140, 170, 179, 181, 211, 241, 270, 278–281,
288, 295, 302, 315, 325, 327, 332, 421f.,
435f. – vgl. Logos; Sohn Gottes
politischer É 117

Monotheismus 212
moralisch 31, 47
Mordtaten 129
Morgenländer 312
Mund 215

Nacht (ELÑ JáLÉ ) 105, 218f.
Neues Testament (NT) 2, 5f., 10–12, 21
Netz (XTÇMÇ Ká MÄ , sagena) 257

Oberkleid (Pallium) 189
Offenbarung 80, 116
Öl 93, 164, 281–283

Ébäume 282f.
Opfer (sacrificium) 38f., 43, 145, 156, 175,

198
abgöttische É 362

Orakel 302
Ort (Y”SMÑ ) 130f.
Osterlamm 38

Palast 250
Parabel 127 – vgl. Gleichnis
Paraklet (paràklhtoc) 108, 353
Parallelismus 28, 37, 157, 241, 280, 294,

297f.
Pascha 92, 110, 336f., 350
Pergament 284

ÉRolle (ElÑ CÄ Má ) 284
Pferd (equus) 274, 414, 424, 438
Pflanze 228f., 351, 399–401
Pharisäer 37, 99
philologisch 10, 13, 124, 157, 176f., 200, 218,

229, 286, 418
Poesie

hebräische É 117
Priester (ZEÅ kÖ , sacerdos, priest) 141, 265, 313,

360f., 416f., 435
Éfamilie 273
Éschaft 278

Prophet (AJBÄ NÑ , propheta) 36f., 44, 117–
119, 121, 125, 137, 141, 148, 161, 166,
181–183, 193, 213, 218, 230, 235, 241,
248, 273f., 293, 303–306, 311, 315, 355,
436
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kleine É (Prophetae minores) 1, 6, 12–14,
115f., 120f., 123, 126
Étheorie 118

Quelle (ZJÄPÉ ) 279

Rache 163
Rat

hoher É 36, 48, 53, 82, 92
Raupe (eruca) 174, 377f.
Redensart 124, 133, 190, 270, 345

hebräische É 38, 124
Regen 179f., 194, 310
Regierung (regimen) 130

É Gottes 49
Regnum

É Christi 27
Reich 96, 109, 210–212
Religion 212

geistige É 119
jüdische É 33, 212, 263, 271, 330
Ésverächter 276

Rettung 130,
Richter (IQV) 189, 197

Éstuhl 189
Rizinus (Ricinus) 227–229

Sabbat 58f., 68f.
Samariter 53–55, 267, 335
Samen 313
Schaf (Schaaf) 84f.
Schakal (ZxÉ ) 232
Schale 310
Scham (X”LBá NÉ ) 135
Schellen 310
Schiff (ENÑ JQÄ Oá ) 214
Schiffsleute 215, 230
schmelzen 316
Schmied (Schmid) 275f.
Schmuck (EJÑLá HÇ ) 136
Schuld (peccatus) 38, 159f.
Schutzgott 315
schwören 143
Senkblei 205

Sinn
buchstäblicher É 41
eigentlicher É 203, 205
geheimer É 65
geistlicher É 70, 75, 181, 330
historischer É 181, 211
poetischer É 30
uneigentlicher É 83, 184
verborgener É (sensus mysticus) 13, 190,
241
wörtlicher É 66

Sitte 159
griechische Én 51
jüdische É 42

Sohn (ZbÅ , filius) 19, 25, 33f., 59, 77, 163, 173
eingeborner É 208
É Gottes 23, 28f., 39, 41, 78f., 88, 325,
332, 346 – vgl. Logos; Messias

Speise 55, 64, 104
himmlische É 64

Sprache 119
griechische É 70

Sprachgebrauch 35, 46, 340
jüdischer É 29
Stadt (TJPÄ , urbs) 62, 192, 194, 196, 217f., 232,

241, 333
Stamm 143, 150, 161, 165, 170, 177, 185
Stein (lapis) 279–282, 296

EckÉ (Ekstein) (EnÑ qÄ ) 297
Ésäule (EBÑ rÅ MÉ ) 140
SchlussÉ 282

Strafe
É Gottes 310
göttliche É (poena divina) 365

Strafgericht 191
Streit (BJTÄ ) 140
Strick 191, 214
Sturm 229
Sünde 38, 77, 83, 142, 159
Synoptiker 12, 19, 22
Syrus (= Peschitta) 5

Tag (Y”J) 38, 42, 68, 70f., 79f., 89, 92, 105,
141, 346f.
BußÉ 290
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FastÉ 290
Tal (EPÑ Sá bÄ ) 187
Taufe 34, 37, 46, 51
Teich 58, 81, 337f.
Tempel 43–46, 55, 86, 132, 140, 267, 269,

271f., 280f., 286–290, 294, 315
Ébau 267f., 272, 280f., 288f., 311, 315

Teufel 78
Text

masoretischer É 116
altprotestantischer É 116, 119

Tier
heiliges É 271

Tod 26f., 75, 86, 89, 105, 108, 159, 341, 344f.
leiblicher É 79

Topf 311
Tor (TPÉ VÉ ) 57, 197
Tote (Todte) 59f., 89f.

Auferweckung der Én 59
töten (XFM) 134
Treulosigkeit 133
trinken (ABÇ OÖ , potare) 65f., 144

Überfluss 138
Überschwemmung 249
Undank 167
Ungeheuer 229
Ungelehrter 306
Untergang 129, 298, 302

Ninives É 252
unterjochen 160
Untreue 133, 139

Vaterland 156
Verfolgung

ReligionsÉ 305
Verheißung 71, 121, 130, 346, 424
Verherrlichung 104f.
Verklärung 34
Verordnung 141
Version

alexandrinische É (Versio alexandrinus)
124

Verstand 142
Verwandter 202

Verwüstung 141
Vieh 43, 212
Vielweiberei 128
Vision 128, 286
Vogel (^”P) 141, 234
Volk (MPÉ , J”c, populus, gens) 69, 132, 138,

141f., 157, 161, 165–167, 181–183, 191,
195, 199, 211, 214, 241, 243f., 248, 252,
256, 261, 265, 270f., 275, 314
É Gottes 131, 357
heidnische Éer 134
É Israel 127
jüdisches É 245

Völkerschaft 177
Vorhof 310f.
Vorsehung (Vorsicht) 75, 167

göttliche É 130

Wahrheit 359
Waschen 102, 316
Weg (¿TÇdÇ ) 134
Weib 54, 90, 133f., 137–139, 314

hurerisches É (YJÄNfNGá XVÇ AÅ ) 127
Ésbild 134

Wein 172, 376
Éberg 136
Étrauben (BNÑ PÅ ) 139

Weissagung 37, 45, 118f., 122, 125, 181, 186,
191, 195, 213, 263, 270, 277, 289, 292, 294,
302f., 305f., 315, 325, 380, 423
messianische É 13, 119f., 122, 270, 302,
315
Ésbeweis 119, 120

Werk
ästhetisch-poetisches É 117

wiedergeboren 46–48
Wiedergeburt 48
Wiederherstellung 140
Wiederkunft 131
Wildnis 134
Wille 86, 330

É Gottes 29, 32, 100
Wind 47, 144, 164, 171
Wissenschaft

philologische É 10
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Wohlstand 134, 166
Wohltat (Woltat) 54, 94, 167
Wolf (lupus) 414
Wunder (miraculum) 43, 57, 60, 62, 67, 107f.,

216, 353
Ékraft 58, 337
Éwerke 37, 41, 64

Wüste (TbÑ Dá MÄ ) 38, 64, 134, 136, 170

Zärtlichkeit 138
Zehnte 313
Zeit 219, 240f.

glückliche Éen 131
unglückliche Éen 131

Zeremonien (Ceremonien) 242
Zerrüttung 302
Zerstörung (corruption, destruction) 374

É Jerusalems 303
É Ninives 248

Zeugnis(s) 28, 60, 75, 323f.
Zeugung

ewige É 78
natürliche É 329

Zuneigung 131
Zustand

moralischer É 241
Zweck 128
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VERZEICHNIS DER SIGLEN, ZEICHEN, UND ABKÜRZUNGEN

Siglen
AA »Historisch-kritische Ausgabe.« Im Auftrag der Schelling-Kommission

der Bayerischen Akademie der Wissenschaften hg. v. Thomas Buch-
heim, Jochem Hennigfeld, Wilhelm G. Jacobs, Jörg Jantzen u. Siegbert
Peetz. Stuttgart-Bad Cannstatt 1976ff.

BHS »Biblia Hebraica Stuttgartensia.« Hg. v. Karl Elliger u. Wilhelm Ru-
dolph. 2. Aufl. Stuttgart 1984.

LXX »Septuaginta.« Hg. v. Alfred Rahlfs u. Robert Hanhart. 2. Aufl. Stuttgart
2006.

ND Nachdruck
NTG »Novum Testamentum Graece.« Hg. v. Eberhard Nestle u. Kurt Aland.

27. Aufl. Stuttgart 2001.
Plitt »Aus Schellings Leben. In Briefen.« Hg. v. Gustav Leopold Plitt. Bd. I–

III. Leipzig 1869–1870.

gestr. gestrichen
Hs. Handschrift
Korr. Korrektur
korr. korrigiert
nachtr. nachträglich

Zeichen
kursiv Herausgeberrede, Auflösung von Abkürzungen
xabcy Einfügungen in den Haupttext
〈…〉 korrupter Text
〈É〉 nicht lesbare Zeichen
〈Text〉 unsichere Lesung

Seitenwechsel
\ Zeilenwechsel
] Schellings Lemmazeichen
[abc] eckige Klammern in der Handschrift
" Auslassungszeichen
° Hinweis auf erklärende Anmerkung
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